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Liebe Jenbacherinnen, liebe Jenbacher,
Sommer, Bewegung und Erholung – das Terrassenbad Jenbach ist für viele ein fixer Bestandteil der warmen 
Jahreszeit. Was hinter den Kulissen alles passiert, damit der Badebetrieb Jahr für Jahr reibungslos funktio-
niert, lesen Sie auf Seite 6.

Sommer & Sonne im 
Terrassenbad Jenbach
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Liebe Jenbacherinnen, liebe Jenbacher,

diesen Bürgermeisterbrief schreibe ich am 26. Mai, 
also unmittelbar nach Pfingsten. Nach einem lan-
gen und kalten Winter ist nun endlich der Früh-
sommer mit angenehmen Temperaturen bei uns 
angekommen. Ich hoffe sehr, dass Sie diese schöne 
Zeit genießen können und die kommenden Som-
mermonate viele gute und erholsame Momente für 
Sie bereithalten.

In unserer Gemeinde werden derzeit mehrere wich-
tige Infrastrukturprojekte umgesetzt. Mir ist be-
wusst, dass diese Arbeiten stellenweise mit Ver-
kehrsbehinderungen und Wartezeiten verbunden 
sind, und ich danke Ihnen herzlich für Ihr Ver-
ständnis und Ihre Geduld. Wenn die Maßnahmen 
abgeschlossen sind, werden die neu verlegten 
Fernwärmeleitungen und der weitere Ausbau des 
Glasfasernetzes für viele Jenbacherinnen und Jen-
bacher einen spürbaren Mehrwert bringen.

Beim Umbau des Gemeindevorplatzes konnte im 
Mai ein besonders wichtiger Projektabschnitt um-
gesetzt werden. Direkt vor dem Gemeindeamt wur-
de eine Versickerungsanlage errichtet, über die 
künftig die gesamten Oberflächenwässer des Ge-
meindeamtes und des Vorplatzes versickert werden. 
Was vielleicht auf den ersten Blick sehr technisch 
klingt, ist für unser Ortszentrum von großer Bedeu-
tung: Das Kanalnetz wird dadurch entlastet und ist 
auch bei starken Regenfällen besser gerüstet.

Ein derzeitiges Sorgenkind ist die Sieglstraße. Ich 
weiß, dass sich der Straßenbelag dort in keinem 
guten Zustand befindet und viele von Ihnen das 
im Alltag deutlich spüren. Derzeit können wir 
allerdings nur die notwendigsten Flickarbeiten 
durchführen, weil für das Jahr 2027 in diesem Be-
reich umfangreiche Wasserleitungs- und Kanalisie-
rungsmaßnahmen vorgesehen sind. Es wäre daher 
nicht sinnvoll, schon jetzt viel Geld in eine Sa-
nierung der Oberfläche zu investieren, wenn diese 
in absehbarer Zeit wieder geöffnet werden müsste.

Ein wichtiges Anliegen ist mir auch der Sozialla-
den, den ich bereits beim Neujahrsempfang an-
gekündigt habe. Er wird derzeit in der unteren 
Achenseestraße im sogenannten „Penz-Haus“ er-
richtet. In diesen Räumlichkeiten soll künftig auch 
eine Sozialberatungsstelle Platz finden. Ich freue 

mich sehr, dass dieses wichtige Projekt durch das 
Regionalmanagement Schwaz gefördert wird. Die 
Eröffnung ist für den 26. September geplant.

Besonders gefreut hat mich die Mitteilung der Ös-
terreichischen Post AG, dass das Postamt in Jen-
bach nun doch weiterhin selbst betrieben werden 
soll. Wir waren zu diesem Zeitpunkt bereits dabei, 
ein Personalkonzept für eine Postpartnerschaft 
auszuarbeiten, als uns diese erfreuliche Nachricht 
erreichte. Zwar sind noch einige Gespräche notwen-
dig, ich bin aber zuversichtlich, dass die Postdienste 
auch in den kommenden Jahren in gewohnter Form 
erhalten bleiben. Gemeinsam mit der neuen Polizei-
inspektion ist es uns damit gelungen, wichtige 
staatliche Leistungen direkt in unserer Gemeinde 
und damit nahe bei den Menschen zu sichern.

Derzeit laufen in unserem Gemeindeamt viele Vor-
arbeiten für künftige Großprojekte, die für die 
Weiterentwicklung unserer Gemeinde von großer 
Bedeutung sind. So schaffen wir aktuell die Voraus-
setzungen für einen Um- und Zubau der denkmal-
geschützten Holzmeisterschule. Parallel dazu ha-
ben wir auch eine weitere Standortoption geprüft. 
Auch beim Thema betreutes Wohnen finden derzeit 
wichtige Gespräche mit Bauträgern und Grundei-
gentümern statt. Ich hoffe sehr, dass ich Ihnen im 
nächsten Amtsblatt schon ausführlicher darüber 
berichten kann.

Der Sommer ist auch die Zeit der Begegnung und 
der gemeinsamen Feste. Unsere Feuerwehr, die 
Bundesmusikkapelle und viele andere Vereine ha-
ben wieder mit viel Einsatz Veranstaltungen und 
Platzkonzerte vorbereitet und freuen sich auf Ih-
ren Besuch. Nutzen wir diese Gelegenheiten, um 
zusammenzukommen und das lebendige Miteinan-
der in Jenbach zu genießen.

Ich wünsche den Schulkindern schöne Ferien, al-
len Familien eine gute Sommerzeit und Ihnen al-
len viele sonnige, erholsame und schöne Tage.

Euer Bürgermeister Dietmar Wallner

Bgm. Dietmar Wallner
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A u s  d e m  G e m e i n d e r a t

Beschlüsse des Gemeinderates
aus den Sitzungen vom 26.03.2026 und 05.05.2026

Genehmigung des Rechnungsabschlusses 2025 mit 
den Bestandteilen nach § 15 der VRV 2015 und dem 

Neuerlassung der Friedhofsordnung

Aberkennung des Ehrenringes der Marktgemeinde Jenbach posthum von Josef Patscheider

Neuerlassung der Parkabgabenverordnung zur Ergänzung der Parkzone Kienbergstraße

Abschluss eines Kaufvertrages mit der Wohnbau 
Unterland GmbH über die Veräußerung einer Teil-

Genehmigung 
Rechnungsabschluss

GebührenFestsetzung der Gebühren für die Kinderbetreuungseinrichtungen mit Wirksamkeit 01.09.2026 

Friedhofsordnung

Ehrenring

Parkabgabe

Parkplätze für 
Kinderbetreuungs-
einrichtungen

Parkplätze Huber-
straße

Kaufvertrag Teil-
fläche Grundstück

Erlassung einer Verordnung über eine Kurzpark-
zone – Parkdauer max. 90 Minuten – in den Be-

Festsetzung der Normkostensätze (Tagsätze) für 
das Jenbacher Sozialzentrum entsprechend der 

Auftragsvergabe an die Forst- und Gartentechnik 
GmbH zur Lieferung eines Spindelmähers zum 

Abschluss eines Dienstbarkeitsvertrages mit Man-
fred Kondelka zur Einräumung einer Geh-und 

Genehmigung der Tiroler Landesregierung ab 
01.01.2026 bzw. ab 01.01.2027

Preis von € 51.480,00 inkl. USt. 

Fahrdienstbarkeit über Teilflächen des Grund-
stücks 594/8, KG Jenbach 

Verordnung Kurz-
parkzone

Tagsätze Sozial-
zentrum

Auftragsvergabe 
Spindelmäher

Geh- und Fahr-
dienstbarkeit

Dienstbarkeitszu-
sicherungsvertrag
mit TIWAG

Hochwasserschutz-
maßnahmen

Hochwasserschutz-
maßnahmen

Abschluss eines Bestandvertrages mit Manuel 
Danzl zur Anmietung von fünf Parkplätzen nord-
seitig der Liegenschaft Prof.-Tusch-Straße 1 als 

Abschluss eines Bestandvertrages mit der Autarc 
ZT GmbH zur Vermietung von drei Parkplätzen 

Abschluss eines Dienstbarkeitszusicherungsver-
trages mit der TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG zur 
unterirdischen Verlegung, Benützung und Erhal-

Abschluss eines Vorvertrages mit dem Wasserver-
band Hochwasserschutz Mittleres Unterinntal so-
wie dem Land Tirol Abt. Landesstraßenverwaltung 
zur Abtretung von Teilflächen der Grundstücke 

Abschluss eines Vorvertrages mit dem Wasserver-
band Hochwasserschutz Mittleres Unterinntal zur 
Einräumung einer Dienstbarkeit des Einstauens 

Elternparkplätze für die Kinderbetreuungsein-
richtungen Tratzbergsiedlung

Abschluss eines Nutzungsvertrages mit Miriam 
Kirchmair betreffend das Geschäftslokal im Objekt 

Achenseestraße 30 Nutzungsvertrag

südseitig der Liegenschaft Huberstraße 34c 

fläche des Gst 1283/3, KG Jenbach, im Ausmaß 
von 33 m² zum Kaufpreis von € 235,00 pro m²

reichen Nikolaus-Pfeifauf-Straße, Huberstraße 
und Schießstandstraße

tung von Starkstromkabeln sowie von Nachrich-
tenübertragungskabeln im Bereich Bahnhofstraße 
und Nikolaus-Pfeifauf-Straße 

594/1 und 1282/7, jeweils KG Jenbach, zur Aus-
führung eines Straßenvorhabens im Rahmen von 
Hochwasserschutzmaßnahmen 

(Recht zur vorübergehenden Überflutung bzw. 
Wasserrückhaltung) auf Teilflächen des Grund-
stücks 594/1, KG Jenbach 

ausgewiesenen Kassenbestand zum 31.12.2025 
sowie die Entlastung des Bürgermeisters
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Danke für viele Jahre im Dienst der Gemeinde
Gabi Meixner trat mit 1. April ihren wohlverdienten Ruhestand an

Seit ihrem Eintritt in die Marktgemeinde Jenbach 
am 1. Februar 2013 war sie als Sachbearbeiterin 
in der Finanzverwaltung tätig und über viele Jah-
re hinweg eine verlässliche und geschätzte Mit-
arbeiterin.
Wir bedanken uns herzlich für ihren engagierten 

European Energy Award in Silber für Jenbach

Die Marktgemeinde Jenbach wurde im Rahmen 
des österreichweiten e5-Programms mit dem Eu-
ropean Energy Award in Silber ausgezeichnet. Die 
Verleihung fand am 6. Mai 2026 in Salzburg statt.

Ausgezeichnet werden Gemeinden, die besondere 
Maßnahmen in den Bereichen Energieeffizienz, 
Klimaschutz und nachhaltige Entwicklung umset-
zen. Österreichweit erhielten heuer 35 Gemein-
den den Award in Silber.
Für die Marktgemeinde Jenbach nahmen GR Tur-

Frauen-Nachttaxi Gutscheine in Jenbach

Mit dem Frauen-Nachttaxi setzt die Marktge-
meinde Jenbach einen weiteren Schritt für mehr 
Sicherheit im öffentlichen Raum.
Seit 4. Mai 2026 haben Frauen ab 16 Jahren mit 
Hauptwohnsitz in Jenbach die Möglichkeit, mo-
natlich vier Taxi-Gutscheine im Wert von jeweils 
€ 6,00 zu beziehen. Die Gutscheine können täglich 
in den Nachtstunden von 20.00 bis 6.00 Uhr bei 
teilnehmenden Taxiunternehmen eingelöst werden.
Die Ausgabe erfolgt im Bauamt der Marktgemein-
de Jenbach (2. Stock). Pro Fahrt wird ein Gut-
schein eingelöst, der verbleibende Fahrpreis ist 
von der Nutzerin selbst zu tragen.
Zusätzlich besteht die Möglichkeit, die Gut-
scheine digital über die Calemo App zu verwalten.

Mit diesem Angebot möchte die Marktgemeinde 
Jenbach das subjektive Sicherheitsgefühl von 
Frauen stärken und eine sichere Heimfahrt in den 
Abend- und Nachtstunden unterstützen.
Die aktuellen teilnehmenden Taxiunternehmen 
finden Sie in der Calemo App oder auf der Website 
der Marktgemeinde Jenbach.

Bettina Scholz / Marktgemeinde Jenbach

Bgm. Dietmar Wallner, GR Turgay Kilicer mit Jenbacher Taxi-
Unternehmern

1. CALEMO App herunterladen & registrieren
2. Gutschein-Code scannen
3. CALEMO Taxi anrufen & entspannt nach 	
	 Hause fahren
4. Im Taxi mit CALEMO-Guthaben bezahlen

GR Turgay Kilicer und Alexander Rimml bei der Verleihung

Einsatz, ihre gewissenhafte Arbeit und die lang-
jährige Unterstützung im Gemeindealltag und 
wünschen ihr für den neuen Lebensabschnitt al-
les Gute, Gesundheit und viele schöne Momente.

Mag. Klemens Lackner / Marktgemeinde Jenbach
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gay Kilicer, Obm. des Ausschusses für Umwelt, Kli-
maschutz und Mobilität sowie Ausschussmitglied 
Alexander Rimml die Auszeichnung entgegen.
Die Marktgemeinde Jenbach freut sich über diese 

Swimmingpool im eigenen Garten 
Was ist zu beachten?

Ein eigener Pool im Garten sorgt an heißen Som-
mertagen für Abkühlung und Urlaubsfeeling zu-
hause. Bevor jedoch mit dem Aufbau begonnen 
wird, sollten einige rechtliche und praktische 
Punkte beachtet werden.
In Tirol gilt laut Tiroler Bauordnung: Mobile of-
fene Schwimmbecken mit einem Füllungsvermö-
gen von bis zu 10.000 Litern benötigen weder 
eine Bewilligung noch eine Bauanzeige. Darüber 
besteht Anzeigepflicht. 
Auch die Höhe spielt dabei eine Rolle. Offene 
Schwimmbecken mit einer Gesamthöhe von bis zu 
1,5 Metern dürfen grundsätzlich auch innerhalb 
der Mindestabstandsflächen errichtet werden. 
Schwimmbadabdeckungen dürfen dabei maximal 
1 Meter hoch sein, wobei die Gesamthöhe von 

Pool und Abdeckung gemeinsam 1,5 Meter nicht 
überschreiten darf.

Zusätzlich empfiehlt es sich, bereits vor der 
Planung folgende Punkte zu berücksichtigen:
• 	sicherer und ebener Standort 
• 	fachgerechte Wasserentsorgung 
• 	Rücksichtnahme auf Nachbar:innen hin-
	 sichtlich Lärm und Nutzung 

Wer unsicher ist, ob für das geplante Schwimm-
becken eine Anzeige oder Genehmigung erforder-
lich ist, kann sich jederzeit an das Bauamt der 
Marktgemeinde Jenbach wenden. 

Gerhard Malin / Marktgemeinde Jenbach

Anerkennung und bedankt sich bei allen Beteili-
gten für ihr Engagement im Bereich Umwelt- und 
Klimaschutz.
Bettina Scholz / Marktgemeinde Jenbach

Neue Informationsbroschüre „Wir in Jenbach“

Die aktualisierte Informationsbroschüre „Wir in 
Jenbach“ steht ab sofort online auf der Website 
der Marktgemeinde Jenbach zur Verfügung.
Die Broschüre bietet einen umfassenden Über-
blick über wichtige Einrichtungen, Anlaufstellen, 
Vereine, Bildungs- und Freizeitangebote sowie 
zahlreiche weitere Informationen rund um unsere 
Marktgemeinde. Sie soll sowohl neuen als auch 
langjährigen Bürger:innen als praktische Orien-
tierung und hilfreiches Nachschlagewerk dienen.

Über den beigefügten QR-Code gelangen Sie di-
rekt zur Online-Broschüre. www.jenbach.at

Wir in Jenbach
Wissenswertes und Interessantes für alle Einwohner*innen

Ausgabe 2

Foto: Wolfgang Rubisoier

gemeinde@jenbach.at  |   www.jenbach.at
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Das Terrassenbad in Jenbach 
Attraktiver Treffpunkt für die ganze Familie

Viel Arbeit hinter den Kulissen 
Wenn im Frühling die Temperaturen steigen, be-
ginnt im Terrassenbad Jenbach jedes Jahr eine 
intensive Vorbereitungszeit. Viele Besucher:innen 
sehen vor allem das fertige Ergebnis: glasklares 
Wasser, gepflegte Liegewiesen und einen sicheren 
Badebetrieb. Dahinter steckt jedoch viel Arbeit, 
laufende Wartung und moderne Technik.

Laufende Investitionen für Sicherheit und Qualität 
Damit das Terrassenbad technisch auf dem neu-
esten Stand bleibt, werden regelmäßig umfang-
reiche Arbeiten durchgeführt. 2024 musste etwa 
die beliebte Elefantenrutsche technisch ange-
passt werden, damit sie weiterhin sicher be-
trieben werden kann. Gleichzeitig wurden rund 
80.000 Euro in Instandhaltungsarbeiten, Sicher-
heitsadaptierungen, Wartungen und technische 
Erneuerungen investiert.
Auch 2025 stand ganz im Zeichen der Modernisie-
rung: Das Pumpsystem wurde auf neue, hochef-
fiziente Pumpen umgerüstet, die deutlich Strom 
sparen. Zusätzlich wurden der Spielplatz saniert, 
das Eintrittssystem erneuert und weitere Sicher-
heitsmaßnahmen umgesetzt.

Der Färbetest – Sicherheit sichtbar gemacht 
Ein besonderes Augenmerk lag dabei auch auf 
dem sogenannten Färbetest. Dabei wird über-
prüft, wie schnell und gleichmäßig sich das Was-
ser in den Becken verteilt. Die Farbe dient als 
sichtbarer Ersatz für das ansonsten farblose Des-
infektionsmittel. So kann kontrolliert werden, ob 

die Wasseraufbereitung optimal funktioniert und 
jeder Bereich des Beckens ausreichend durch-
strömt wird. Der erfolgreich bestandene Test war 
außerdem Voraussetzung dafür, einen energiespa-
renden Reduzierbetrieb, außerhalb der Öffnungs-
zeiten, genehmigt zu bekommen.

Sicherheit im Mittelpunkt
Neben moderner Technik spielt auch die Sicher-
heit der Badegäste eine große Rolle. Die Badeord-
nung sorgt für einen sicheren und respektvollen 
Badebetrieb. Besonders wichtig: Sollte ein Kind 
vermisst werden, wird darum gebeten, zuerst um-
gehend die Schwimmbecken und Wasserbereiche 
abzusuchen und sofort das Aufsichtspersonal zu 
informieren. Die vollständige Badeordnung finden 
Sie bequem über den QR-Code.

Auch 2026 wird weiter investiert
Auch heuer wurde bereits intensiv gearbeitet: 
Die alte Überdachung der Wege musste aufgrund 
mangelnder Tragfähigkeit entfernt werden. 
Nach Saisonende wird außerdem der letzte alte 

Vollständige 
Badeordnung

Der Färbetest

Abbruch Überdachung 
der Wege

Das Sportbecken

Der Spielplatz
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Ein Tag im Bauamt 

Wenn man an das Bauamt denkt, kommen vielen 
zuerst Bauverhandlungen, Baupläne oder Baustel-
len in den Sinn. Doch das Bauamt der Marktge-
meinde Jenbach ist weit mehr als das – hier laufen 
täglich zahlreiche organisatorische, technische 
und serviceorientierte Aufgaben zusammen, die 
das Leben in unserer Gemeinde direkt betreffen.

Zum Team rund um Bauamtsleiter Gerhard Malin 
gehören der hochbautechnische Amtssachverstän-
dige Ing. Josef Lederwasch sowie die beiden Sach-
bearbeiterinnen Susanne Berndt und Renata Vuke-
lic. Gemeinsam kümmern sie sich täglich um eine 
große Bandbreite an Anliegen der Bürger:innen.

Zu den klassischen Aufgaben gehören unter ande-
rem die Bearbeitung von Bauansuchen, Bauver-
handlungen, Auskünfte zu Bauvorhaben, Raum-
ordnungs- und Widmungsfragen sowie die Zusam-
menarbeit mit Behörden, Planern und ausführen-
den Firmen. Im Bauamt können verschiedenste 
Einreichungen und Anträge abgewickelt werden – 
darunter Bauanzeigen und Baugesuche, Ansuchen 
nach § 90 StVO, Wohnhaussanierungen, Veranstal-
tungsanmeldungen, Wasserzählerangelegenheiten 
sowie Grundvereinigungen und Grundteilungen.

Ein weiterer wichtiger Aufgabenbereich ist die 
Bau- und Feuerpolizei. Dazu zählen unter ande-
rem die Prüfung von Bauansuchen, die Kontrolle 
von Baustellen hinsichtlich der Einhaltung von 
Vorschriften und Sicherheitsbestimmungen sowie 
Maßnahmen im vorbeugenden Brandschutz.

Darüber hinaus begleitet das Bauamt die bau-
liche Entwicklung der Gemeinde und wirkt bei 
Themen rund um Flächenwidmung, Bebauungs-
planung, Mobilität und Raumordnung mit. Auch 
die Instandhaltung der Infrastruktur sowie die 
Koordination im Bereich Wasser-, Abwasser- und 
Energieversorgung zählen zu den vielseitigen 
Aufgabenbereichen.

v.l.: Ing. Josef 
Lederwasch, Susanne 
Berndt, Renata Vukelic 
und Gerhard Malin

Doch auch viele weitere Serviceleistungen werden 
direkt im Bauamt abgewickelt. So werden hier 
beispielsweise Monats- und Jahreskarten für Park-
plätze ausgestellt und verwaltet. Ebenso erfolgt 
die Ausgabe der VVT-Klimatickets, die von Jenba-
cher Bürger:innen kostenlos ausgeliehen werden 
können und sich großer Beliebtheit erfreuen.

Seit Kurzem wird im Bauamt außerdem das neue 
Frauennachttaxi organisiert. Die Mitarbeiterinnen 
bearbeiten die Gutscheinausgabe und stehen bei 
Fragen rund um das Angebot unterstützend zur 
Seite. Zum Arbeitsalltag des Bauamtes gehören 
außerdem zahlreiche organisatorische Tätigkeiten 
wie Fertigstellungserklärungen, Angelegenheiten 
rund um Privatzimmervermietungen und Freizeit-
wohnsitze sowie das Management der gemeindeei-
genen Plakatwände.

Viele Anliegen der Bürger:innen landen direkt am 
Schreibtisch des Bauamtes – telefonisch, per Mail 
oder persönlich im Gemeindeamt. Dabei zeigt sich 
täglich: Das Bauamt ist nicht nur eine technische 
Abteilung, sondern auch eine wichtige Service- 
und Anlaufstelle für die Bevölkerung.
Bettina Scholz / Marktgemeinde Jenbach

vielseitig, serviceorientiert und nah an den Bürger:innen

Sandfilter mit moderner Technik erneuert, damit 
die Anlage auch künftig zuverlässig betrieben 
werden kann.
Mit laufenden Investitionen, viel Engagement 
und täglicher Arbeit sorgt die Marktgemeinde 

Jenbach dafür, dass das Terrassenbad auch wei-
terhin ein attraktiver Treffpunkt für die ganze 
Familie bleibt.

Ing.in Hannah Folie BA / Marktgemeinde Jenbach
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Spielplätze in Jenbach 

Die öffentlichen Spielplätze der Marktgemeinde 
Jenbach bieten Kindern und Familien vielfältige 
Möglichkeiten zum Spielen, Bewegen und ge-
meinsamen Verweilen. Über das Gemeindegebiet 
verteilt stehen unterschiedlich gestaltete Spiel-
plätze zur Verfügung, die zum Entdecken und 
Austoben einladen.

Zu den gemeindeeigenen Spielplätzen zählen der-
zeit der Abenteuerspielplatz, der Hobbyplatz, der 
Spielplatz im Moos, in der Kienbergstraße sowie 
in der Nikolaus-Pfeifauf-Straße. Zusätzlich ent-
steht derzeit im neuen Leitnerareal ein weiterer 
öffentlicher Spielplatz, der das Angebot künftig 
ergänzen wird.

Eine Übersicht aller Spielplätze mit Fotos, Stand-
orten und weiteren Informationen finden Sie über 
den QR-Code oder direkt unter: www.jenbach.at/
Einrichtungen/Spielplaetze

Bettina Scholz / Marktgemeinde Jenbach

Hobbyplatz

Abenteuerspielplatz

Im Moos

Spielplatz Kienbergstraße Spielplatz Nik.Pfeifauf-StraßeSpielplatz Kienbergstraße
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Sie erreichen uns: 
sone freiwilligenbörse
Angela Rainer
0664/808 376 020
„freiwilligenboerse@
jenbach.at“

Mehr Info unter
www.jenbach.at

oder auf facebook

Angela Rainer

sone freiwilligenbörse
„Die Grundlage des Weltfriedens ist das Mitgefühl“ – Dalai Lama 

Lesepatenschaft Jenbach
Uli Kogler hat sich gemeinsam mit Irmgard Wörle 
über 14 Jahre lang ehrenamtlich als Lesepatin an 
der Volksschule Jenbach engagiert und zudem die 
Lesepatenschaft mitkoordiniert.
Nun verabschiedet sich Uli aus dieser Aufgabe. 
Künftig wird Rolf Wimmer als stellvertretender 
Freiwilligenkoordinator gemeinsam mit Irmgard 
das Team der Lesepat:innen unterstützen.
Mit viel Zeit, Geduld und Herz wurde Kindern ge-
holfen, ihr Leseverständnis zu stärken. Dafür sa-
gen wir Uli Kogler ein herzliches Dankeschön für 
die vielen Jahre des engagierten Einsatzes.
Die Lesepatenschaft Jenbach geht nun in die 
Sommerpause und startet ab Herbst wieder an 
der Volksschule Jenbach. Sollten Sie Interesse 
haben, das Team zu verstärken, freue ich mich 
über Ihre Kontaktaufnahme.

Freiwilligenwoche Tirol: vom 22. bis 28. April
Mitgewirkt haben die Polytechnische Schule Jen-
bach mit der Projektleiterin und Lehrerin Karin 
Thaler, die Computeria Jenbach in Kooperation 
mit der HTL Jenbach, die Markt- und Schulbüche-
rei jen.buch sowie das Jenbacher Sozialzentrum. 
Auch der Gartenbauverein Jenbach beteiligte sich 
mit der Bepflanzung des Gartens beim Jenbacher 
Sozialzentrum. Eine Vogel-Exkursion mit EA Clau-
dia Schröder war ebenfalls ein bereicherndes Pro-
jekt in dieser Woche.

Die Computeria Jenbach ist ein Vorzeigebeispiel 
in unserer Region. Dieses Projekt lebt von enga-
gierten Personen, die sich mit großem Einsatz 
dafür einsetzen. Ein großes Dankeschön gilt hier 
auch Joshi, Karl, Walter, Hubert und Albert.
Die Computeria Jenbach geht ab Juli ebenfalls in 
die Sommerpause und startet wieder im Herbst.
Auch der Wandertreff Jenbach erfreut sich großer 
Beliebtheit. Mit der Abschlusswanderung im Juni 
ins Zillertal wird auch hier die Sommerpause an-
getreten. Ein herzliches Dankeschön an Gretl und 
Hugo für ihren freiwilligen Einsatz.
Ein besonderer Dank gilt auch Monika und Mar-
tin, meinen ehrenamtlichen Fotografen, die diese 
vielen schönen Begegnungen mit ihrer Kamera 
festhalten.

Zu meiner Person 
Seit vielen Jahren darf ich die sone freiwilli-
genbörse leiten und habe seit einigen Monaten 
zusätzlich ein neues Tätigkeitsfeld übernommen 
– die Koordination von Frauenprojekten. Auch 
diese Aufgabe bereitet mir große Freude.
Gemeinsam mit meiner Kollegin Maria-Christi-
na Lackner von der Markt- und Schulbücherei 
jen.buch wird bereits an weiteren interessanten 
Projekten gearbeitet. Man darf gespannt sein.
Einen schönen Sommer mit viel Zeit zum Energie-
tanken wünscht,
Angela Rainer / sone freiwilligenbörse

Wandertreff Gartenbauverein JenbachLesepatinnen Uli Kogler & Irmgard Wörle

Computeria Veranstaltung „Stop der Partnergewalt"

Freiwilligenwoche

Freiwilligenwoche



www.jenbach.at

G e m e i n d e e i n r i c h t u n g e n  A K T U E L L

10
Amtsblatt . 2 - 2026

Kindergarten Tratzbergsiedlung

Danke für viele wertvolle Jahre 
Nach vielen engagierten Jahren verabschiedet 
sich unsere Kindergartenleiterin Gabriele Pachler 
in den wohlverdienten Ruhestand. Mit viel Herz, 
Geduld und großem Einsatz hat sie den Kinder-
garten über lange Zeit geprägt und bereichert. 
Zahlreiche Kinder durfte sie auf ihrem Weg unter-
stützen, stärken und beim Wachsen begleiten. Für 
Kinder, Eltern und Kolleginnen war sie stets eine 
verlässliche Ansprechpartnerin und hat mit ihrem 
Engagement das Leben in unserem Kindergarten 
maßgeblich mitgestaltet. Für die vielen schönen 
gemeinsamen Jahre, die wertvolle Arbeit und den 
unermüdlichen Einsatz möchten wir von Herzen 
Danke sagen. Dein Kindergartenteam wünscht Dir 
alles Gute, Gesundheit und viele erfüllende Au-
genblicke im neuen Lebensabschnitt.

Eva-Maria Kogler, die neue Leiterin
Ich freue mich sehr, mich als neue Leiterin des 
Kindergartens vorstellen zu dürfen. Mein Name ist 
Eva-Maria Kogler und ich freue mich darauf, diese 
verantwortungsvolle Aufgabe zu übernehmen und 
gemeinsam mit dem Team, den Kindern und den 

Eva-Maria Kogler und Gabriele Pachler

Familien unseren Kindergarten weiterhin als einen 
Ort des Wohlfühlens, Lernens und Miteinanders zu 
gestalten. Kinder in ihrer Entwicklung begleiten 
zu dürfen, ihnen Geborgenheit und Vertrauen zu 
schenken und ihren Alltag mitzugestalten, ist 
für mich eine besonders wertvolle Aufgabe. Ge-
meinsam mit unserem engagierten Team möchte 
ich Bewährtes erhalten und zugleich neue Ideen 
und Impulse einbringen. Ich freue mich auf viele 
schöne Begegnungen und eine gute gemeinsame 
Zeit im Kindergarten. 

„Projekt Jenbach klaubt auf“ 
Auch der Kindergarten Tratzbergsiedlung hat sich 
am Projekt „Jenbach klaubt auf“ beteiligt. Mit viel 
Motivation machten sich die Kinder gemeinsam 
mit den Fachkräften auf den Weg, um die Natur 
und die Umgebung von achtlos weggeworfenem 
Müll zu befreien. Mit Handschuhen und Greifzan-
gen ausgerüstet wurde jede Art von Müll entlang 
der Straßen, Wege und Grünflächen gesammelt, 
der anschließend von Gemeindemitarbeiter:innen 
abgeholt wurde. Die Kinder waren erstaunt, wie 
viel Abfall in der Natur zu finden ist. Anschlie-
ßend gab es zur Stärkung für alle Beteiligten eine 
Jause. Die Aktion zeigte, wie wichtig ein acht-
samer Umgang mit der Umwelt ist und machte 
den Kindern bewusst, dass jeder Einzelne einen 
Beitrag zu einer sauberen Gemeinde leisten kann. 

Eine Dankeschön für neue Sicherheitswesten
Wir freuen uns sehr über die neuen Sicherheits-
westen, welche von Betrieben gespendet wurden.
Der häufige Gebrauch der alten Westen hat dazu 
geführt, dass sich Nähte geöffnet und Klettver-
schlüsse verabschiedet haben. Das häufige Wa-
schen hat das Material ermüdet. Mit den neuen 

Schutzwesten können wir wieder gut sichtbar und 
sicher unterwegs sein. 

Ein herzliches Dankeschön an die Firmen Spar 
Markt Seder – Zillertalbahn – Tiroler Versicherung.
Das Team des Kindergartens Tratzbergsiedlung
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Yoga in der Kinderkrippe Tratzbergsiedlung 
Bewegung, Achtsamkeit, Freude und Ruhe für die Kleinsten….

In der Kinderkrippe Tratzbergsiedlung in Jenbach 
erleben bereits die jüngsten Kinder regelmäßig 
Yogaeinheiten. In Zusammenarbeit mit Yogaleh-
rerin Mandy Kondelka von „YogaKidsTirol“ wer-
den spielerische Bewegungs- und Entspannungs-
übungen in den Alltag integriert.
Schon im frühen Kindesalter lernen die Kinder 
dabei, ihren Körper bewusst wahrzunehmen, ih-
ren Atem zu spüren und zur Ruhe zu kommen. 
In einer Zeit, in der viele Kinder bereits früh mit 
Reizen und Stress konfrontiert sind, schafft Yoga 
einen wertvollen Ausgleich.
Die Einheiten finden in kleinen Gruppen statt und 
sind altersgerecht gestaltet. Spielerisch verwan-
deln sich die Kinder in brüllende Löwen, hüpfende 
Frösche oder bunte, sanft flatternde Schmetter-
linge. Durch diese fantasievollen Bewegungsim-
pulse werden Beweglichkeit, Konzentration und 
Selbstvertrauen gestärkt.
Ein besonders wertvoller Bestandteil jeder Einheit 
ist zum Abschluss die bewusste Entspannung. Eine 
kurze Fantasiereise oder eine sanfte Kindermassa-
ge schaffen Momente der Ruhe. Es bietet einen 
wohltuenden Ausgleich in einer Welt, die auch für 
Kleinkinder zunehmend reizintensiver ist.  

Im Fokus steht dabei nicht die Leistung, sondern 
das Erleben: Bewegungen ausprobieren, zur Ruhe 
kommen, Spaß haben, sich selbst spüren. Kin-
deryoga bietet schon im frühen Alter eine wun-
derbare Möglichkeit, Achtsamkeit zu erleben und 
emotionale wie körperliche Entwicklung gleicher-
maßen zu unterstützen.
Mandy Kondelka und Bettina Heubacher / Kinderkrippe 
Tratzbergsiedlung

Sicherheit für Kinder in der Tratzbergsiedlung 
Um die Bring- und Abholsituation beim Kinder-
garten und der Kinderkrippe Tratzbergsiedlung 
nachhaltig zu verbessern, wurden kürzlich zu-
sätzliche Parkmöglichkeiten geschaffen.
Die Marktgemeinde Jenbach hat dazu fünf Park-
plätze beim ehemaligen Kienbergstüberl ange-
mietet. Diese stehen ab sofort zur Entlastung der 
bestehenden Situation zur Verfügung und sollen 
insbesondere zu Stoßzeiten für mehr Übersicht 
und Ordnung sorgen.

Ergänzend wurde direkt beim Kindergarten eine 
sogenannte „Kiss and Ride“-Zone eingerichtet. 
Diese ermöglicht es Eltern, ihre Kinder sicher und 
zügig ein- und aussteigen zu lassen, ohne längere 
Haltezeiten oder gefährliche Verkehrssituationen 
zu verursachen.
Mit diesen Maßnahmen wird ein wichtiger Beitrag 
zur Erhöhung der Sicherheit im unmittelbaren 
Umfeld des Kindergartens geleistet und gleich-
zeitig der Alltag für Familien erleichtert.
Bettina Scholz / Marktgemeinde Jenbach
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Liebe Seniorinnen und Senioren,
Der Sommer steht bevor und die heißen Tage 
nehmen zu, deshalb hier ein paar Tipps, wie Sie 
der Hitze entgegenwirken können. Gerade im Al-
ter schwitzt man nicht mehr so stark und merkt 
nicht, dass man trotzdem viel Wasser über die 
Haut verliert, deshalb ist folgendes sehr wichtig:
• Regelmäßige Flüssigkeitszufuhr, trinken Sie was 
schmeckt, Hauptsache Flüssigkeit, auch Kaffee, Al-
kohol in Maßen (er entzieht dem Körper Wasser)
• Leichter Sommerspeiseplan: leichte Kost, ge-
dünstetes Gemüse, Suppe und wasserreiches Obst
• Kurzfristige Kühlung - erfrischen Sie sich mit 
kühlenden Umschlägen oder einer kühlen Dusche 
• Kühle häusliche Umgebung - in den frühen Mor-
genstunden lüften und dann abdunkeln
• Auch Spaziergänge in der Früh oder am Abend 
• Und was viele nicht wissen: die Lagerung der 
Medikamente - Hitze beeinflusst die Haltbarkeit 
und Wirkung von Medikamenten
• Es gibt Förderungen vom Land, wenn es um den 
Sonnenschutz geht, z.B. Außen-Rollos etc.

Die Angebote "Musikcafé" und "Angehörigencafé 
Demenz" gehen wie gewohnt monatlich weiter. 
Die Termine entnehmen Sie bitte dem Veranstal-
tungskalender, fragen Sie gerne auch bei mir nach.

Der nächste Vortrag zum Thema „Selbstbestimmt 
und Aktiv im Alter“ findet am 15. September 2026 

sone seniorenmanagement

zum Thema "Psychische Gesundheit" statt – wenn 
es der Seele nicht gut geht kann sich das auch 
auf den Körper auswirken – Michael Mattersberger 
aus der Gesundheitsschmiede wird einen interes-
santen Vortrag dazu halten. Ein weiterer Termin 
ist für 17. November 2026 vorgesehen.

Ich bitte Sie, frühzeitig Kontakt mit mir aufzu-
nehmen, wenn Sie oder ein An- oder Zugehöriger 
Unterstützung benötigen. Es gibt Wartelisten für 
mobile häusliche Betreuung und für stationäre 
Pflege. Je früher Sie sich informieren, desto bes-
ser kann man entlastend entgegenwirken.
Bei Fragen zu Pflegegeld, Behindertenausweis, 
Heimanmeldung und Betreuung vereinbaren Sie 
einen Termin mit mir - ich bin von Montag bis 
Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr unter 0664-808 
376 050 erreichbar. Montag bis Mittwoch sind 
auch nachmittags Termine möglich. Das Büro ist 
vom 20. Juli bis inkl. 2. August 2026 geschlossen.
Hendrikje Walser / Marktgemeinde Jenbach

DGKP/ CM 
Hendrikje Walser
Mobil 0664 808376050

 Jenbacher Sozialzentrum

Kaffeekränzchen zum Muttertag
Anlässlich des Muttertages lud das JES zu einem 
stimmungsvollen Kaffeekränzchen ein. Zahlreiche 
Bewohner:innen sowie deren Angehörige folgten 
der Einladung und verbrachten gemeinsam einen 
abwechslungsreichen und herzlichen Nachmit-
tag. In gemütlicher Atmosphäre wurden Kaffee 
und hausgemachte Kuchen serviert, die großen 
Anklang fanden. Mit bekannten Melodien und be-
liebten Schlagern brachte der Peter-Alexander-In-
terpret Manfred Gruber aus Hall beste Stimmung in 
die Cafeteria, es wurde geschunkelt und begeistert 
mitgesungen. Die Verantwortlichen freuten sich: 
„Es ist uns wichtig, unseren Bewohner:innen sol-
che besonderen Momente zu ermöglichen. Gerade 

der Muttertag weckt viele schöne Erinnerungen 
stärkt die Gemeinschaft.“

Schüler:innen bringen frischen Schwung ins JES
Im Rahmen der Freiwilligenwoche engagierten sich
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TOJJ – Tag der Offenen Jugendarbeit Jenbach

Der TOJJ lädt Alle – egal ob jung oder alt – ein, 
gemeinsam einen Tag voller Begegnung, Musik 
und Aktivitäten mit lokalen Vereinen aus Jenbach 
zu erleben.
Der TOJJ verfolgt das Ziel, die "Offene Jugendar-
beit in Jenbach" sichtbarer zu machen und als of-
fenen Begegnungsraum für Jugendliche, Familien 
und die gesamte Bevölkerung zu präsentieren.
Es gibt ein abwechslungsreiches, kostenloses Pro-
gramm mit Bühnen-Events, Musik und Vorfüh-
rungen. Neben Workshops, wie Breakdance und 
Bogenschießen, gibt es weitere kreative Ange-
bote, die dazu einladen, selbst aktiv zu werden. 
Wer es gemütlicher mag, kann einfach chillen, 
entspannen und den zwei DJs sowie der Live-
Musik lauschen.
Der TOJJ basiert auf den Grundwerten der offenen 
Jugendarbeit und versteht sich als offener, re-
spektvoller und sicherer Begegnungsraum. Einfach 
vorbeikommen, mitmachen und den Tag der offe-
nen Jugendarbeit Jenbach am Hobbyplatz erleben.

Am 25. Juli 2026 am Hobbyplatz und im Jugendzentrum Point von 11.00 bis 21.00 Uhr

Veranstaltet wird der TOJJ von Komm!unity im Auftrag der 
Marktgemeinde Jenbach

Schüler:innen der Polytechnischen Schule Jen-
bach im JES. Sie schenkten den Bewohner:innen 
Zeit und unterstützten mit großem Einsatz und 
viel Einfühlungsvermögen bei unterschiedlichen 
Tätigkeiten, begleiteten die Senior:innen und leis-
teten wertvolle Gesellschaft. Persönliche Gesprä-
che und gemeinsame Spiele bereiteten beiden Sei-
ten große Freude. Die offene und herzliche Art der 
Schüler:innen brachte frischen Schwung in den 
Alltag und ließ so manche Erinnerungen an die 
eigene Jugend wieder aufleben. Der gelungene 
Einsatz zeigt eindrucksvoll, wie wichtig gegensei-
tige Unterstützung und menschliche Nähe für ein 
funktionierendes Miteinander sind.

Aus Bewegung wurde Wertschätzung
Unter dem Motto „Wertschätzung in der Region“ 
ermöglichte ein Teil des Erlöses der „After-Run-
Party“ des „Wings for Life Run“ – organisiert 
vom Gallzeiner Sportverein, WSV Stans und WSV 
Vomp – ein liebevoll gestaltetes Frühstück für die 
Mitarbeiter:innen des Jenbacher Sozialzentrums.
Mit dieser Geste brachten die beteiligten Vereine 
ihren Dank für den täglichen Einsatz und die 
engagierte Arbeit des gesamten JES-Teams zum 
Ausdruck. Ein herzliches Dankeschön für diese 
großzügige und aufmerksame Initiative.
Manuela Neuner / Jenbacher Sozialzentrum
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Mag 
a (FH) 

Martina Mayer

vz.jenbach

www.vzjenbach.at

Rückblick & Vorschau

Fotos: Markus Ocvirk

Rückblick >>>

Vorschau >>>

Alen Islamovic & Band live in Jenbach
am 26. Juni 2026
Alen Islamovic prägte jahrzehntelang die Musik-
szene des ehemaligen Jugoslawien und begeistert 
bis heute ein breites Publikum. Mit seiner einzig-
artigen Stimme, legendären Songs und der beein-
druckenden Bühnenpräsenz sorgt er gemein-sam 
mit seiner Band für eine unvergleichliche Kon-
zertstimmung. Warm-Up: DJ ROX
Einlass: ab 20.00 Uhr, Beginn: ca. 21.30 Uhr
VVK € 40,- / AK € 45,-
Info & Reservierung: Telefon 0676/64 81 533

,

"Auf der Suche nach Italien" mit Martin Engelmann
 am 19. März 2026
Ein wunderschöner und inspirierender Abend. Der 
Vortrag von Martin Engelmann „Auf der Suche 
nach Italien“ begeisterte mit atemberaubenden 
Bildern, traumhaften Landschaften und span-
nenden Geschichten.

Filmabend "(K)einen Ton sagen" 
am 25. März 2026
Der Dokumentarfilm des Filmemachers Georg 
Lembergh beleuchtet die Geschichten von vier 
Menschen aus Nord- und Südtirol, die den Mut 
aufbringen, über erlebten sexuellen Missbrauch 
zu sprechen – im Sport, in der Kirche und im pri-
vaten Umfeld. 
Eine besondere Bedeutung erhielt der Abend 
durch die Anwesenheit von Manuela Kamper, die 
im Film offen über den Missbrauch durch Dekan 
Josef Patscheider spricht. Im Anschluss an die 
Vorführung fand ein Gespräch mit dem Regisseur, 
den Protagonistinnen sowie Expert:innen statt. 
Der Abend machte deutlich, wie wichtig es ist, 
Betroffenen eine Stimme zu geben und Räume für 

Austausch und Aufarbeitung zu schaffen. An die-
sem Abend wurden € 1.000,- an Spenden lukriert 
und an die Organisation für Verbrechensopferhilfe 
"WEISSER RING" weitergegeben.

,

Bibi Blocksberg - das Hexentreffen Musical
am 4. Juli 2026, 16.30 - 18.30 Uhr
Hexe Bibi und ihre Freundinnen erleben ein tur-
bulentes Abenteuer rund um einen großen Hexen-
kongress, strenge Regeln, eine geheimnisvolle 
Suppe und jede Menge Hexenchaos. 
Junge Darstellerinnen und Darsteller im Alter von 
4 bis 23 Jahren bringen die Geschichte mit Musik, 
Humor und viel Spielfreude auf die Bühne.
Eintritt direkt an der Nachmittagskassa:
€ 6,- pro Person / € 5,- pro verkleidete Hexe
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Konzert "Anras Brass"
am 23. September 2026, 19.30 Uhr
Seit der ersten Probe sind über 30 Jahre ins Land 
gezogen und vieles hat sich verändert - nur eines 
nicht - die Leidenschaft für gute Musik und Blech-
blasinstrumente. Die Bandbreite kann sich sehen 
lassen: Klassik, Barock, Jazz, Blues & Swing, folk 
musik. Die Leichtigkeit des Seins und Routine (die 
man nicht kaufen kann) machen das Ensemble zu 
einem Aushängeschild der Osttiroler Bläserszene.
Eintritt: über oeticket.com oder AK € 20,-

freiraum-jenbach

Lori Williams Band 

Lori Williams begeister-
te mit ihrer sanften und 
souligen Stimme

Mit unserem Konzert Ende Mai fand das erste Halb-
jahr 2026 unserer freiraum Aktivitäten einen ful-
minanten Abschluss vor der Sommerpause - aber 
dazu weiter unten.

Am Donnerstag, den 16. April konnten wir mit der 
New Yorker Jazz-Sängerin Lori Williams und ihrem 
5tet eine weitere Größe im internationalen Jazz 
bei uns im Jazz-Keller begrüßen. Wieder einmal 
- auch wenn es ständig in Wiederholungen aus-
artet - ein ausverkaufter Konzertraum mit einem 
Publikum, welches seinesgleichen sucht. Unsere 
Musiker zollen unserem Publikum immer wieder 
höchsten Respekt und sind jeweils überwältigt, 
welch tosender Applaus und Begeisterung in die-
ser kleinen Location möglich ist. So kam Lori bei 
den letzten beiden Nummern schon mit Sonnen-
brille auf die Bühne, um ihre Tränen der Rührung 
zu kaschieren...

Und am Freitag, den 29. Mai war dann mit dem Osi-
an Roberts 4tet eine wahre Saxophon-Sensation 
bei uns zu Gast. Hier waren 4 Musiker auf der Büh-
ne, die mit Spaß und einem musikalischen Elan die 
Wände buchstäblich zum Vibrieren brachten - ein 
Wirbelwind an musikalischer Höchstleistung von 
einem der besten Saxspieler, welche wir im Laufe 
der Jahre im Jazz-Keller hatten.

Unsere Herbst-Vorschau:
• Am Samstag, den 10. Oktober kommt mit Paulo 
Morello und seinem Brazil Jazz wieder südameri-
kanisches Flair in unser Kellergewölbe - mit Sam-
pop, der Verschmelzung des modernen Jazz und 
des prägenden Rhythmus der brasilianischen Musik.
• Am Donnerstag, den 5. November widmet das 
5tet um Bernd Reiter den Jazzgrößen Miles Davis 

und John Coltrane ein Tribute zum 100. Geburtstag.
• Am Freitag, den 27. November dürfen wir den 
Bestsellerautor Bernhard Aichner, diesmal als Ma-
ler mit literarisch beeinflussten Werken, bei uns in 
der freiraum-Galerie begrüßen.

Unser gesamtes Jahresprogramm 2026 findet Ihr 
wie immer unter www.freiraum-jenbach.at
Nutzt auch die Möglichkeit, alle Konzerte im Vo-
raus zu buchen - bekanntlich waren wir im ersten 
Halbjahr so gut wie immer ausverkauft...

Andrea Chvatal / freiraum Jenbach

Der walisische Saxophonist Osian Roberts und seine Musiker

ein halbes Jahr mit Besucher-Rekord
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Achenseestraße Nr. 47/48 - Das Fels-Haus  

Älteren Jenbachern und Jenbacherinnen noch 
als „Fels-Haus“ bekannt, hatte das Gebäude frü-
her viele Namen: „Plasserbehausung“ (um 1580), 
„Haus unter der Fuggerschen Schmölzhütte“ (dort 
ist heute das Veranstaltungszentrum) oder „beim 
Metzger bei dem Brunnen“. 
Die letzte Bezeichnung weist auf die zwei Jahr-
hunderte (16. bis 18. Jahrhundert) hin, in denen 
Metzgermeister dort wohnten und arbeiteten. 
Ab 1801 scheinen unterschiedliche Besitzer mit 
einer breiten Palette von Berufen auf: Gastwirt, 
Färber, Schlossermeister Johann Angerer mit sei-
ner Werkstätte im Haus, der das Gebäude (alte 
Haus-Nr. 118) umbaute und um einen Zubau (da-
mals Haus-Nr. 118 b – heute Achenseestr. 48) er-
weiterte. Nach seinem Tod 1889 veräußerte sein 
Sohn Johann jun. „das […] Zugebäude mit dem 
am Bache gelegenen Garten um 2.100 Gulden 
(heute in etwa 37.000,-- Euro)“ an den Sensen-
schmied Felix Arnold, der mit seiner Frau Karolina 
ein Hut- und Schnittwarengeschäft einrichtete. 
Laut Verkaufsbrief musste die Schlosserwerkstät-
te, die in das verkaufte Zugebäude hineinreichte, 
bestehen bleiben. Am Kasbach errichteten die 
Arnolds einen Stand, in dem Reiseandenken und 
Ansichtskarten angeboten wurden. 
Nach dem Tod von Felix Arnold führte seine Wit-
we Karolina (+1925) den Betrieb weiter. Von de-
ren Erbin Elsa Eder geb. Arnold erwarb Kaufmann 
Hans Fels (+1972) das Haus samt Geschäft und 
etablierte es nach Ankauf des restlichen Gebäu-
deanteiles von den Erben des Schuhmachermei-
sters Franz Eduard Wild (Besitzer von 1892 bis zu 
seinem Tod 1929) als namhaftes Kaufhaus. 

1974 ließ es seine Tochter Edith Scheicher zu 
einem großzügigen, modernen Textil- und Mode-

Angebotsvielfalt unter einem Dach

Alle Fotos auf dieser 
Seite: Hans Fels, 
Bestand: Hans 
Scheicher 	

haus umbauen. 14 Jahre später übernahm Hans 
Fels‘ Enkel Hans Scheicher den Betrieb und ver-
kleinerte die Geschäftsräumlichkeiten auf zwei 
Etagen, aber nicht die breite Palette des Ange-
botes (Damen-, Herren- Freizeitmode, Sport- und 
Heimtextilien, Fotoabteilung). 

Ein schwerer Schlag für Familie Scheicher war das 
verheerende Kasbach-Hochwasser im Juli 1992, 
das große Schäden im Geschäftslokal anrichtete. 
Auch wenn 1999 noch das 75-Jahr-Jubiläum ge-
feiert werden konnte, so trug unter anderem das 
sich über die Jahre sukzessiv verändernde Kauf-
verhalten dazu bei, dass der renommierte Betrieb 
2010 mit der Pensionierung von Hans Scheicher 
für immer seine Pforten schloss. In der Zwischen- 16
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NO-Ansicht  um 1925 – 1930	

Richtung Kirchgasse 
um 1930

Sterbebild von Hans 
Fels, Bestand:  Jenba-
cher Museum

Hans und Leopoldine 
Fels um 1950

West-Ansicht um 1950	

links unten Gemischtwarenhandlung Arnold um 1930
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zeit war auf der „Kirchgas-
senseite“ des Hauses an ei-
nen Steuerberater vermietet 
worden, in Nr. 48 ordinierte 
einige Jahre HNO-Arzt Dr. 
Thurner. In dessen Räum-
lichkeiten befindet sich 
inzwischen das Bahaì Com-
munity Center mit seinen 
Bildungsangeboten, „bach-
seitig“ bzw. in Nr. 47 bieten 
WeDo EDV und EP:Schwaiger 
ihre „digitalen Dienste“ an. 
Auf der Westseite des Gebäudes – heute Kirchgas-
se 10 - eröffnete Verena Mauracher Anfang März 

Edith Scheicher geb. 
Fels, Bestand: Chronik 
Marktgemeinde

Bezirkszeitung, Ausschnitt v. 22.4.1999, Bestand: Chronik der Marktgemeinde

2024 ihr Kosmetik & Fußpflege Institut.
Wo heute die Autos aus der Kirchgasse kommend 
in einer „Spitzkehre“ nach unten Richtung Markt-
platz in die Achenseestraße einbiegen, befand 
sich früher am Bach das „Gaisplatzl“ (so erwähnt 
in einem Häuserverzeichnis von 1787).

(Informationen aus der „Häuser- und Familien-
chronik von Jenbach“ von Hans Tusch, von Brun-
hilde Scheicher und aus der Bezirkszeitung vom 
22.4.1999)

Maga Monika Singer / für das Chronikteam

Kaufhaus Fels mit „Gaisplatzl“ (links) 2009
Foto: E. Felkel, Bestand: Chronik Marktgemeinde  

Gaisplatzl“ 1980
Foto/Bestand: Gottfried Jaud 
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Maifest 2026
Am Freitag, den 1. Mai konnten wir auch heuer 
wieder bei schönem Wetter unser Maifest abhal-
ten. Schon in aller Früh wurde der Maibaum auf-
gestellt und wir waren bereit für unsere Gäste. 
Der Höhepunkt des Tages war der Auftritt der Ju-
gendgruppe, bei dem unsere Kinder ihr Können 
zeigen durften und dafür großen Applaus ern-
teten. Auch die Bundesmusikkapelle schaute bei 
unserem Fest vorbei und spielte ein Ständchen. 
Ein großes Dankeschön geht an alle Helferinnen 
und Helfer, alle Kuchenbäckerinnen, unseren Mai-
baumspender, die Familie Wimmer sowie die 
Marktgemeinde Jenbach, die dieses Fest wieder 
möglich gemacht hat.

Gauderfest 2026
Am Samstag, den 2. Mai trafen wir uns schon in 
der Früh mit Kindern und Jugendlichen aus ganz 
Tirol am Bahnhof Jenbach. Wir fuhren mit un-
serer Jugendgruppe mit dem Dampfzug der Zil-
lertalbahn zum Umzug nach Zell am Ziller. Im 
Anschluss durften wir unser Können beim Auftritt 
im Festzelt zeigen. Zum Abschluss gab es noch 
für alle Kinder einen Jeton für die Fahrgeschäfte 
des Rummelplatzes.
Am Sonntag, den 3. Mai waren dann die Großen,
zuerst bei der feierlichen Feldmesse und im An-
schluss beim Festumzug dabei. Sie ließen das an-
strengende Wochenende im Festzelt und auf dem 
Rummelplatz bei schönem Wetter ausklingen.

Trachtenverein Jenbach
Maifest, Gauderfest und Müllsammelaktion

Müllsammelaktion
Am 24. April beteiligte sich die Jugendgruppe des 
Trachtenvereins Jenbach an der jährlichen Müll-
sammelaktion der Marktgemeinde. Die Wege im 
Ort wurden den einzelnen Vereinen zugeteilt. 

Unsere Jugendgruppe kümmerte sich um die Pfade 
rund um unser Vereinsheim bis zum Abenteuer-
spielplatz am Plateau. Müllsäcke und Handschuhe 
wurden bereitgestellt, unsere Jugendbetreuer 
nahmen Getränke für den Durst zwischendurch 
mit. So waren alle bestens vorbereitet, um so viel 
Müll wie möglich zu sammeln. 
Anschließend durften sich die Kinder über eine 
Pizza im Vereinsheim freuen. Es war wieder ein 
gelungener Nachmittag und wir konnten Jenbach 
ein Stück weit sauberer machen.

Samira Furtner / Trachtenverein Jenbach
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Jenbacher Museum

Zur Eröffnung der Museumssaison und der neuen
Sonderausstellungen am 25. April

„500 Jahre Industriestandort Jenbach“ 
und
„30 Jahre Jenbacher Museum“

sind bei schönem Wetter viele interessierte Besu-
cher gekommen. Für die musikalische Umrahmung 
sorgte die „Jenbacher Tanzlmusig“.
Ein großer Dank geht an die über 30 ehrenamt-
lichen Festhelfer:innen und Kuchenbäckerinnen, 
ohne die so ein Fest nicht möglich wäre. 

Wir durften folgende Ehrengäste und Geehrte be-
grüßen (Foto rechts):
Von links - Nationalratsabgeordneter MST Klaus 
Mair, Gemeindevorstand Mag. Reinhard Macht, 
Erika Felkel, Tourismusobmann der Silberregion 
Karwendel Andreas Jenewein, die drei Geehrten: 
Helmut Guggenbichler, Hans Schwarzlmüller und 
Peter Ploner sowie Obmann Mag. Dr. Wolfgang 
Meixner.

"Jenbacher Tanzlmusig"

Weiters freuten wir uns über den Besuch von 
Maga Johanna Böhm BA BA MA - Kulturamt des 
Landes Tirol, Andreas Lackner - Direktor der Ziller-
talbahn, Alt-Bgm. Ing. Wolfgang Holub, Gemein-
deräte und Gemeinderätinnen sowie Freunde der 
umliegenden Museen und Chronisten.
Im Anschluss führte Obmann Mag. Dr. Wolfgang 
Meixner durch die neue Ausstellung.

Vorschau Museumsausflug
Der Museumsausflug am 6. September führt uns 
nach Sterzing. Die Aussendung erfolgt rechtzei-
tig. Begrenzte Teilnehmerzahl. 

Erika Felkel / Jenbacher Museum
Achenseestraße 21, Tel. 0664/9517845
info@jenbachermuseum.at
www.jenbachermuseum.at
www.facebook.com/Museum.Jenbach

Ehrengäste und Geehrte

Obmann Mag. Dr. Wolfgang Meixner führte durch die neue 
Ausstellung

Viele interessierte Besucher

Fotos: 
Wolfgang Rubisoier
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Die Tiroler Bergwacht ist eine Körperschaft öf-
fentlichen Rechts. Bergwächter sind Organe der 
öffentlichen Aufsicht. Zu ihren Aufgaben gehört 
die Überwachung von Landesgesetzen wie dem 
Tiroler Naturschutzgesetz, dem Tiroler Abfallwirt-
schaftsgesetz, Tiroler Landespolizeigesetz (Lärm-
schutz, Schutz vor Gefährdung und Belästigung 
durch Tiere), dem Tiroler Campinggesetz, dem Ti-
roler Feldschutzgesetz, der Pilzschutzverordnung.

Aufgrund von personellen Änderungen wurden die 
Einsatzstellen Schwaz und Jenbach 2024 zusam-
mengelegt und als Einsatzstelle Schwaz-Jenbach 
und Umgebung gegründet (EST SZ-J-U). Seit Fe-
bruar 2026 steht die EST SZ-J-U unter neuer Füh-
rung. 
Dies sind Karl Strizsik (EST-Leiter), Gottfried 
Mühlbacher (ESTL-Stv.) sowie Evelyn Strizsik 
(Bez. Referentin). Wir betreuen insgesamt 12 Ge-
meinden. Dazu gehören Stadtgemeinde Schwaz, 
Gemeinde Eben – Achensee, Gallzein, Pill, Weer-
berg, Weer, Stans, Terfens, Buch, Wiesing sowie 
die Marktgemeinden Jenbach und Vomp.

„Komm zu uns und sei für unser Land und die Na-
tur im Einsatz“

Tiroler Bergwacht

von links: Heinz Rieser - Bezirksleiter Schwaz, Evelyn Strizsik 
- Bezirk Schwaz, Referentin für Aus- und Weiterbildung, Karl 
Strizsik - Einsatzstellenleiter, Gottfried Mühlbacher - Einsatz-
stellenleiter Stellvertreter

Neuer TBW Einsatz-
stellenleiter Karl 
Strizsik mit Cora

Schachklub Sparkasse Jenbach
Erfolgreiche Schlussrunde der Tiroler Mann-
schaftsmeisterschaft 2025/26 in Jenbach
Am 11. April 2026 wurde die Schlussrunde der Ti-
roler Mannschaftsmeisterschaft 2025/26 im Ver-
anstaltungszentrum Jenbach ausgetragen. Der 
Schachklub Sparkasse Jenbach fungierte dabei als 
Gastgeber und sorgte für einen reibungslosen Ab-
lauf der Veranstaltung.
Insgesamt nahmen rund 230 Spielerinnen und 

Spieler in den vier Ligen Landesliga, 1. Klasse, 2. 
Klasse und Gebietsklasse an der Schlussrunde teil. 
Davon standen 21 Spieler für den Schachklub Spar-
kasse Jenbach im Einsatz.
Begrüßt wurden die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer von Obmann Stefan Widner vom Schachklub 
Sparkasse Jenbach sowie von der Präsidentin des 
Tiroler Schachverbandes, Ina Anker. Im Anschluss 
eröffnete Landesspielleiter und Schiedsrichter FA 

Nähere Informationen:  
https://www.bergwacht-schwaz-umgebung.at

Ing. Karl Strizsik / Einsatzstellenleiter

Schlussrunde 2026 - VZ Jenbach

Schlussrunde 2026  
Mannschaftsfoto 
Schachklub Jenbach
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Florian Kampl offiziell die Finalrunde. Auch Bürger-
meister Dietmar Wallner ließ es sich nicht nehmen, 
der Veranstaltung einen Besuch abzustatten.
Sportlich bot die Schlussrunde zahlreiche span-
nende Begegnungen: In der Landesliga sicherte 
sich die Spielgemeinschaft Rum/Hall/Mils den Ti-
roler Mannschaftsmeistertitel vor Kufstein/Wörgl 
und Schach ohne Grenzen. In den weiteren Klas-
sen gingen die Titel an Kufstein/Wörgl (1. Klasse), 
Freibauer Innsbruck (2. Klasse) sowie den Sport-
verein Innsbruck (Gebietsklasse).
Der Schachklub Sparkasse Jenbach bedankt sich 
bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern für ihr 
Kommen sowie für den fairen und sportlichen Ver-
lauf der Veranstaltung.

Jugendschachrallye Tirol machte Station in Jenbach
Am Samstag, dem 25. April 2026, fand in den 
Räumlichkeiten des Schachklubs Sparkasse Jen-
bach die zweite Station der Tiroler Jugendschach-
rallye 2026 statt. Insgesamt nahmen 42 Kinder 
und Jugendliche an der Veranstaltung teil.
Nach der Begrüßung durch Obmann Stefan Widner 
vom Schachklub Sparkasse Jenbach sowie Schieds-
richter Stefan Ranner, der die wichtigsten Regeln 
erläuterte, konnten die Wettkämpfe beginnen. 
Auch Landesverbandspräsidentin Ina Anker war vor 
Ort und verfolgte das Turniergeschehen.
Gespielt wurde in zwei Gruppen: In Gruppe A tra-
ten 26 Spieler an, in Gruppe B 16. Insgesamt nah-
men auch vier Mädchen am Turnier teil. In beiden 
Gruppen konnten sich die Favoriten durchsetzen. 
In Gruppe A siegte Tobias Gartner (Schachgemein-
schaft Hall) vor Anton Leitinger und Christoph 
Neuhauser (beide Schachklub Sparkasse Jenbach).
In der entscheidenden letzten Runde trafen die 
beiden Führenden Luka Schwarzl und Christoph 

Neuhauser (je 4,5 Punkte) auf Tobias Gartner 
und Anton Leitinger (je 4 Punkte). Anton Lei-
tinger konnte dabei das Jenbacher Duell für sich 
entscheiden. Die Entscheidung um den Tagessieg 
fiel schließlich in einer spannenden Schlusspha-
se: Tobias Gartner setzte sich in einer äußerst 
spannenden Partie gegen Luka Schwarzl durch. 
Schwarzl, der zuletzt das Turnier in Telfs gewonnen 
hatte, belegte am Ende den vierten Platz.
In Gruppe B gewann Jan Berger (Tiroler Schach-
schule) vor Mark Erdei (Telfs) und Louis Anfray 
(Schach ohne Grenzen).
Stefan Widner / Obmann Schachklub Sparkasse Jenbach

Freiwillige Feuerwehr Jenbach 
Einsätze 
Im Jahr 2026 wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Jenbach bereits zu über 50 Einsätzen alarmiert. 
Den Großteil bildeten Brandmeldealarme, tech-
nische Hilfeleistungen sowie Waldbrände.
3. März 2026 – Nachalarmierung Brand Lager-
raum in Schwaz: Beim Eintreffen war der Brand 
bereits gelöscht. Mithilfe eines Hochdruckbelüf-
tungsgeräts unterstützten wir die FF Schwaz bei 
den notwendigen Belüftungsmaßnahmen. 
10. März 2026 – Sirenenalarm in Jenbach – Wald-

brand: Im Zuge von Abbrennarbeiten kam es im 
Bereich Fischl zu einem Waldbrand mit zwei 
Brandherden. Umgehend ließ Kdt. Alexander 
Aschenwald Sirenanalarm in Jenbach auslösen. 
Gemeinsam mit den Feuerwehren Wiesing, Buch 
in Tirol, der Betriebsfeuerwehr INNIO Jenbacher 
sowie der Feuerwehr Schwaz konnte der Brand 
trotz der schwierigen Geländesituation rasch 
eingedämmt werden.
17. März 2026 – Unterstützung Großbrand in Strass 
im Zillertal: Beim Großbrand eines landwirtschaft-

oben: Siegerehrung - 
Gruppe A
unten: Siegerehrung 
- Gruppe B

Waldbrand bei Fischl
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lichen Gebäudes in Strass im Zillertal standen 
insgesamt 158 Feuerwehrmitglieder mit 25 Fahr-
zeugen im Einsatz. Die Feuerwehr Jenbach unter-
stützte dabei die Brandbekämpfung mittels Hub-
rettungsgerät und schwerem Atemschutz sowie die 
Rettung der noch im Stall befindlichen Nutztiere.

Aktivitäten   
Florianifeier 2026
Im Rahmen der traditionellen Florianifeier in Jen-
bach wurden mehrere Kameradinnen und Kame-
raden angelobt sowie befördert. Gemeinsam mit 
zahlreichen Ehrengästen, Feuerwehrkamerad:innen 
und der Bundesmusikkapelle Jenbach fand die Ver-
anstaltung in einem würdigen Rahmen statt.

Erstmaliger Bewerb um das Funkleistungsabzei-
chen in Gold
Unser Funkbeauftragter HV Stefan Schiessl errang 
an der Landesfeuerwehrschule in Telfs am 22. Mai 
2026 das erstmals in Tirol durchgeführte Funklei-

stungsabzeichen in Gold. Die Feuerwehr Jenbach 
gratuliert zu dieser außerordentlichen Leistung.
Firemania 2026 - das größte Open-Air-Event in 
Jenbach - heuer mit Public Viewing der Fußball 
WM – Viertelfinalspiele.
• Freitag, 10. Juli 2026 ab 19.00 Uhr mit Bier-
anstich, Festeröffnung und Platzkonzert der Bun-
desmusikkapelle Jenbach. Anschließend Firema-
nia Warm-up-Party mit den „Gletscherpiraten“.
• Samstag, 11. Juli 2026 ab 14.00 Uhr - großer 
Action Day mit Kinderprogramm, Fahrzeugschau 
und Unterhaltung für die ganze Familie. Ab 20.30 
Uhr findet die "Firemania Party Night" live mit 
der Rock-/Pop-Coverband „Take Tonic“ statt.

Auf dein Kommen freuen sich die Kamerad:innen 
der Freiwilligen Feuerwehr Jenbach.
Weitere Informationen zu unseren Einsätzen, 
Übungen und Aktivitäten auf www.ffjenbach.at 
Benjamin Kainrath / Freiwillige Feuerwehr Jenbach  

Brand in einem La-
gerraum in Schwaz

Funkleistungsabzeichen in Gold für HV Stefan Schiessl

Gro0brand in Strass

Florianifeier
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Badmintonclub Jenbach
freut sich über 8 Tiroler Meistertitel und internationale Erfolge

Tiroler Landesmeisterschaften
Bei den am 14. März in Kitzbühel ausgetragenen 
Tiroler Landesmeisterschaften Jugend/Junioren 
und Altersklassen konnten sich die Spieler:innen 
des BC Jenbach 8 x Gold, 3 x Silber, 4 x Bronze 
holen und somit 8 von 16 Titeln. Lea Dander 3 x 
Gold in der Klasse U19, Hanna Dander 2 x Gold in 
der Klasse U17 und 1 x Gold U19. Tobias Hartog 
mit Markus Perschinka (BC Kitzbühel) im Doppel 
U19. Eyhab Alashkar Gold im Einzel O35 sowie zu-
sammen mit Andreas Pesserer im Doppel O35.

Bozner Frühling
Bei diesem internationalen Jugend-Turnier, an 
dem vom 01. bis 03. Mai mehr als 350 Spieler:innen 
aus ganz Europa an den Start gingen, konnte Elisa 
Dander ihr großes Talent demonstrieren. Sie si-
cherte sich in allen 3 Bewerben in der Klasse U11 
den Titel. Und auch Lea Dander konnte mit dem 3. 
Platz im Doppel U19 eine positive Bilanz ziehen.

Vereinsmeisterschaften
Am 9. Mai fanden in der Turnhalle der HTL Jen-
bach unsere Vereinsmeisterschaften statt. Tobi-
as Niedermayer konnte sich dabei erstmalig zum 
Vereinsmeister küren. Ali Alkaud als 2. sowie Ga-
briel Bichler als 3. komplettierten das Podest.

TMM
Wie in der letzten Ausgabe berichtet, tritt der BC 
Jenbach heuer an, um sich den Titel bei den Tiro-
ler Mannschaftsmeisterschaften zurückzuholen, 
nachdem es voriges Jahr ganz knapp nicht gerei-
cht hat. Wir sind auf einem guten Weg zu diesem 
Ziel und nach 4 von 6 Spielen liegen wir mit 4 
Siegen unangefochten an der Tabellenspitze.
  
42nd International Whit Tournament
Vom 23. bis 25. Mai fand in Luxemburg das 42. 
Internationale Pfingst-Turnier statt, an dem gut 
250 Spieler:innen aus vielen europäischen Län-
dern teilnahmen. TBV Trainer Yann Zaccaria be-
gleitete 7 Spieler:innen des ‚Team Tirol‘, darunter 
4 des BC Jenbach.
In 3 Spielstärke-Klassen (A, B und C) wurde dabei 
um Titel gekämpft.
Hanna Dander konnte sich dabei sensationell den 
Titel im Einzel in der C-Klasse erspielen und Lea 
Dander holte sich 2 x Bronze, jeweils in der B-
Klasse im Einzel sowie im Mixed-Doppel zusam-
men mit Tobias Niedermayer. 
  
Detaillierte Berichte
zu diesen und weiteren Turnieren können auf un-
serer Homepage http://www.badminton-jenbach.
com nachgelesen werden.
  
Dank an die Förderer
Ein spezieller Dank geht an die Marktgemeinde 
Jenbach für die Unterstützung sowie an „Geisler . 
Trimmel“ für das wertvolle Sponsoring. Ohne die-
se Mittel wären solche Erfolge nicht möglich.

Patrik Ehringer / BC Jenbach

Tiroler Landes-
meisterschaften – 
unsere erfolgreichen 
Teilnehmer:innen

Bozner Frühling - 3-fach Siegerin Elisa Dander mit Coach 
Eyhab Alashkar



www.jenbach.at

24

Amtsblatt . 2 - 2026

U n s e r e  Ve r e i n e

Neuanlegung des Steiges unterhalb des Bärenlahnersattels

Pack ma’s an - gemeinsam

Bereits zum zweiten Mal veranstalteten wir die 
Aktion „Pack ma’s an“, bei der Interessierte die 
Arbeit der Wegwarte kennenlernen und selbst ak-
tiv mithelfen durften. Mit dabei waren dieses Jahr 
wieder 13 Kinder und 18 Erwachsene.
Ein besonderes Anliegen des Alpenvereins ist da-
bei die Förderung der Jugend und die Gewinnung 
von Nachwuchs für diese wichtige ehrenamtliche 
Tätigkeit. Gerade in der heutigen Zeit ist es es-
sentiell, von klein auf das Bewusstsein für unsere 
Natur zu schaffen. Es ist eine stetige Herausforde-
rung, freiwillige Helferinnen und Helfer zu finden, 
denn ohne dieses Engagement wäre die Erhaltung 
unseres umfangreichen Wegenetzes kaum möglich.
Treffpunkt war am Samstag, dem 9. Mai 2026, um 
8.30 Uhr beim AV-Heim in Jenbach. Nach einer 
kurzen Besprechung teilten sich die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer in mehrere Gruppen auf.
Die jüngsten Helfer fuhren zur Karwendelbahn nach 

Pertisau. Nach der Auffahrt mit der Bahn reinigten 
sie den Weg von der Bergstation bis zum Gasthof 
Hubertus von Müll und erneuerten die Wegmar-
kierungen. Ein Zweierteam machte sich von der 
Weißenbachalm auf den Weg zum Bärenkopf. Dort 
wurde der Steig auf Beschädigungen kontrolliert 
und gleichzeitig neu markiert.
Ein weiteres Team arbeitete im Bereich Gramai – 
Bärenlahnersattel. Dort war der Weg im unteren 
Abschnitt durch starke Unwetter teilweise weg-
gerissen worden. Die Helfer legten den Steig neu 
an und arbeiteten anschließend weiter oben eine 
weitere beschädigte Passage aus, die durch Lawi-
nen und abgebrochene Wegteile schwer begehbar 
geworden war. Zusätzlich wurde der Steig beim Ab-
stieg von überschüssigem Laub befreit.
Eine weitere Gruppe war wiederum im Bereich der 
Weißenbachalm tätig. Dort wurde der Steig zum 
Bärenkopf mit zusätzlichen Entwässerungsrinnen 
versehen, Latschen wurden ausgeschnitten und 
beschädigte Drahtseilversicherungen kontrolliert. 
Diese waren durch die starken Schneelasten be-
schädigt worden und werden Anfang Juni erneu-
ert. Auch hier wurden die Wegmarkierungen im 
Abstieg erneuert.
Nach getaner Arbeit lud der Alpenverein zu einem 
gemeinsamen Grill-Nachmittag beim Plateau Jen-
bach ein. Grillmeister Ranko sorgte dabei bestens 
für das leibliche Wohl und der Tag fand einen ge-
mütlichen Ausklang.
Ein herzlicher Dank gilt allen fleißigen Helferin-
nen und Helfern, den Karwendel-Bergbahnen für 
die kostenlose Beförderung sowie dem Wegeteam 
des Alpenvereins Jenbach, ohne das diese wichtige 
Arbeit nicht möglich wäre. 

Simon Rubisoier / Alpenverein Jenbach 

Markierungsarbeiten unterhalb des Bärenlahnersattels

Markierungsarbeiten

Der Alpenverein Jenbach räumt auf, markiert und pflegt Wanderwege

Lagebesprechung bei 
der Bärenbadalm

Entfernung einer Baumwurzel mit vereinten Kräften

Fotos: AV Jenbach 
und Lukas Rubisoier
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Volkshochschule Jenbach

Unser Programm ab Herbst ist voraussichtlich ab 
Ende Juli online buchbar. Bereits jetzt online zu 
finden ist der Kurs „Ranzen- und Gürtelsticken“, 
der am 15. September startet. 
Wir bieten wieder altbewährte Kurse wie Yoga, 
Pilates und Beckenbodentraining für Frauen an, 
aber auch unsere Sprachenkurse gehen in die 
Fortsetzung. 
Neu im Programm ist ein Käseworkshop, bei dem 
Sie sich online der Herstellung von Käse widmen 
können. 
Die Gemeinde Jenbach veranstaltet am 17. Okto-
ber im VZ-Jenbach einen „Gesundheitstag“, bei 
dem auch die VHS Jenbach mit einem kleinen 
Stand vertreten ist. Gerne informieren wir Sie 

über unseren Anteil zum Bewegungs- und Ge-
sundheitsangebot in Jenbach. Details zur Veran-
staltung finden Sie zeitgerecht online. 
Weitere interessante Workshops sind z.B. „glu-
tenfrei kochen“ oder „glutenfreies Brot backen“. 
In Planung ist unter anderem die Erweiterung des 
Bewegungsangebotes dienstags mit Alexandra 
Fimml und ein Abend zum Thema „KI“. 
Wir würden uns sehr freuen, Sie bei dem einen 
oder anderen Kurs bei uns begrüßen zu dürfen 
und stehen für Auskünfte gerne telefonisch oder 
per Mail zur Verfügung.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen an-
genehmen Sommer.
Barbara Reinmüller / VHS Jenbach 

Barbara Reinmüller

Infos und Buchungen: 
Online: www.vhs-tirol.
at/jenbach
Mail: jenbach@vhs-
tirol.at 
Tel. 0664/73 555 100
Facebook: Volkshoch-
schule Jenbach
Instagram: www.insta-
gram.com/vhstirol
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Landesmusikschule Jenbach-Achental

Jugendmusikwettbewerb prima la musica
Prima la musica, der größte österreichische Ju-
gendmusikwettbewerb gastierte heuer mit dem
Tiroler Landeswettbewerb vom 2. bis 10. März in
Erl/Ebbs. 
Dabei waren gleich mehrere Schüler:innen aus der 
Gemeinde Jenbach sehr erfolgreich: 

Marina Egerbacher, Altersgruppe B, Lehrperson 
Mag. Klaus Köb - 2. Preis
Daria Juric, Altersgruppe B, Lehrperson Mag. 
Klaus Köb - 1. Preis 
David Pauer, Altersgruppe I, Lehrperson Mara 
Niedertscheider BA MEd - 1. Preis
Fabienne Pellegrini, Altersgruppe I, Lehrperson 
Mag. Klaus Köb - 3. Preis
Matteo Sandner, Altersgruppe B, Lehrperson Mara 
Niedertscheider BA MEd - 1. Preis

Wir gratulieren herzlich zu diesen hervorragenden 
Leistungen.

Zu hören sind die jungen Musiktalente beim Jah-
resschlusskonzert der Landesmusikschule Jen-
bach-Achental am Freitag, den 26. Juni um 19.00 
Uhr im VZ Eben a. A. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Jugendchor
Die Landesmusikschule Jenbach-Achental bietet 
ab dem Schuljahr 2026/27 erstmalig einen Ju-
gendchor für Jugendliche im Alter von 10 – 14 
Jahren an. Die Proben finden einmal pro Woche 
unter der Leitung von Mara Niedertscheider BA 
MEd statt. Die Kosten betragen € 99,00 pro Se-
mester (für Schüler:innen mit einem aktiven 
Hauptfach kostenfrei).

David Pauer
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Fabienne Pellegrini

Fotos: Land Tirol

Marina Egerbacher mit ihrem Lehrer 
Mag. Klaus Köb

Matteo Sandner mit seiner Lehrerin Mara Niedertscheider BA MEd

Spatenstich für den „Lernraum im Freien“

Im Rahmen des Projekts „Miteinand G’sund“ be-
gannen wir vor einigen Monaten zu überlegen, 
wie wir unseren Schulalltag für Schüler:innen und 
Lehrpersonen gesünder gestalten können. Dabei 
entstand die Idee eines Lernraums im Freien.
Nach ersten Ideenfindungen und Planungen muss-
ten wir uns Gedanken machen, wie dieses Projekt 
zu finanzieren ist. Dabei sicherten uns die Firma 
Landmaschinen Ampferer, die Gubert GmbH, die 
Firma Binderholz und die Gemeinde Jenbach ihre 
Unterstützung zu, wofür wir uns ganz herzlich be-
danken möchten. 

Letzte Woche fand der Spatenstich für dieses Pro-
jekt statt. Lehrpersonen und Schüler:innen ent-
fernten die Humusschicht des vorgesehen Platzes 
mit Hilfe eines Mini-Baggers, der uns von der Fir-
ma Landmaschinen Ampferer zur Verfügung ge-
stellt wurde.
Anschließend wurde die Erde vorbereitet, um 
schadhafte Stellen auf dem Sportplatz auszu-
bessern. Alle hatten sichtlich Spaß und es war 

Anmeldungen unter www.musikausbildung.tirol
Wir freuen uns über viele begeisterte Sänger:innen.
Information:
Das Sekretariat der Musikschule bleibt von Frei-
tag, den 17. Juli bis Montag, den 14. September 
geschlossen. 

Günter Dibiasi / Direktor LMS Jenbach-Achental
Daria Juric
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Neuer Sozialladen „Notburga Laden“

Die Umbauarbeiten für den neuen Sozialladen im 
Objekt Achenseestraße 23 schreiten zügig voran 
und befinden sich derzeit in einer intensiven 
Bauphase. Mit dem Sozialladen wird in Jenbach 
ein wichtiger Treffpunkt geschaffen, der soziale 
Unterstützung mit dem Gedanken der Nachhal-
tigkeit verbindet und Raum für Begegnung und 
Austausch bietet.

Die geplante Eröffnung des Sozialladens soll im 
Rahmen eines Kürbismarktes am Samstag, den 
26. September 2026, in der Begegnungszone un-
tere Achenseestraße erfolgen. Die Veranstaltung 

steht ganz im Zeichen regionaler Herbstprodukte 
und eines gemeinschaftlichen Miteinanders und 
bietet damit einen stimmigen Rahmen für die of-
fizielle Inbetriebnahme des Sozialladens. Die ver-
bindliche Ankündigung der Eröffnung erfolgt ge-
sondert im nächsten Amtsblatt sowie zeitgerecht 
über die Website der Marktgemeinde Jenbach.
Für den Betrieb des Sozialladens wird ehrenamt-
liche Unterstützung gesucht - Interessierte sind 
eingeladen, sich bei Obm. Mag. Reinhard Macht 
unter notburgaladen@jenbach.at zu melden.

Mag. Klemens Lackner / Marktgemeinde Jenbach

wirklich erstaunlich, mit welcher Motivation die 
Schüler:innen anpackten und fast nicht mehr zu 
stoppen waren.
Noch ist die Arbeit nicht getan, die nächsten 

Schritte sind bereits geplant und wir würden uns 
über zusätzliche Unterstützung aus der Wirtschaft 
freuen. Wir halten euch auf dem Laufenden! 
Matthias Mascher / Direktor Mittelschule Jenbach 1

„Jenbach klaubt auf“
Gemeinsam für eine saubere Umwelt

Vom 1. bis 24. April 2026 fand erneut die große 
Flurreinigungsaktion „Jenbach klaubt auf“ statt 
– mit beeindruckender Beteiligung und großem 
Gemeinschaftsgeist. Insgesamt 983 engagierte 
Teilnehmer:innen machten mit.
Darunter waren 585 Schüler:innen und 40 Lehr-
personen der Volksschule sowie der Mittelschu-
len 1 und 2. Auch die Kindergärten Josef-Mühl-
bacher-Straße und Tratzbergsiedlung beteiligten 
sich tatkräftig mit 154 Kindergartenkindern und 
28 Pädagoginnen. Zusätzlich engagierten sich Bergrettung

Alpenvereinsjugend
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Deine Kamera und Du!

Unsere Kameras begleiten uns schon eine ganze 
Weile. Ob auf einer Reise oder Zuhause, entdecken 
wir die große und die kleine Welt durch die Linse. 
Wir, Monika und Martin (M&M), fotografieren sehr 
gerne und suchen in Jenbach Gleichgesinnte, die 
Freude am Fotografieren haben.
Wir haben bei verschiedenen Gesprächen erfah-
ren, dass es in Jenbach mehrere Fotobegeisterte 
gibt, die an einem Fotoclub oder an einer losen 
Interessengemeinschaft interessiert sind.
Unsere Ziele wären gemeinsame Fotowalks zu ver-
schiedenen Themen (Natur, Architektur, Sport, 

176 Teilnehmer:innen aus Vereinen sowie zahl-
reiche Privatpersonen für ein sauberes Jenbach.
Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Insgesamt 
wurden 424 Kilogramm Müll gesammelt und da-
mit ein wertvoller Beitrag zum Umwelt- und Na-
turschutz geleistet.
Ein herzliches Dankeschön an alle kleinen und 
großen Helfer:innen – gemeinsam machen wir 
Jenbach noch lebenswerter.

Bettina Scholz / Marktgemeinde Jenbach

Eva Braun mit Aaron Luzifers Diener Daniel Baumgartner mit Helfern

Pfadfinder

Langzeitbelichtungen, Makrofotografie usw.) mit 
darauffolgender gemeinsamer Bildbesprechung 
bzw. Bildanalyse.
Auch die Teilnahme an Ausstellungen (z.B. bei 
den Jenbacher Fototagen) und gegenseitiger Er-
fahrungsaustausch sowie Unterstützung bei ver-
schiedenen Themen sehen wir als Teil der gemein-
samen Aktivitäten.
Wir freuen uns auf Eure Rückmeldungen an 
mbrannan@gmx.at oder martin.zigler@gmail.com
Für das erste gemeinsame Treffen schlagen wir 
den 23. September 2026, um 18.00 Uhr, in der 
Cafe-Konditorei Pizzeria Pernter vor.

Monika Brannan & Martin Zigler



Tagesmutter
Stefanie Gspan
6134 Vomp

Ich bin pädagogisch ausgebildete
Tagesmutter und wohne in Vomp. 

Mir ist es wichtig, Kinder individuell und
liebevoll in ihrer Entwicklung zu begleiten.
Erfahren, professionell und einfühlsam
begleite ich Babys und Kinder ab 0 Jahren.

Der Tagesablauf ist abwechslungsreich
und richtet sich nach den Bedürfnissen der
Kinder. Bewegung an der frischen Luft
kommt dank eigenem Spielplatz nie zu kurz
und auch eine gesunde Jause ist immer
dabei.

Die Anmeldung und der Betreuungsbeginn
sind ganzjährig möglich.

liebevoll. professionell. flexibel. 
Die Tageseltern von Frauen* im Brennpunkt

schwaz@fib.at
Tel. +43(0)512.587 608

Barbara Lantschner
Organisatorische Koordination

Gerne stehe ich Ihnen für
Fragen zur Verfügung:
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Die Tageseltern von Frauen* im Brennpunkt
individuelle Betreuung in familiärer Atmosphäre

Tageseltern sind eine ideale Betreuungsform für 
Familien, die sich eine individuelle Begleitung 
und eine familiäre Umgebung wünschen. Frauen* 
im Brennpunkt (FiB) bietet Tageseltern-Betreu-
ung für Kinder von 0 bis 16 Jahren. Tageseltern 
betreuen maximal 6 Kinder gleichzeitig und ge-
stalten den Alltag altersgerecht, mit viel Nähe, 
Struktur und Zeit für Entwicklung.
Die Betreuung kann halbtags, ganztags oder ta-
geweise vereinbart werden und ist ganzjäjhrig 
möglich. Frauen* im Brennpunkt verfügt über 
langjährige Expertise und steht für eine hohe 
Qualität in der Kinderbetreuung.  
Für eine erste Kosteneinschätzung gibt es auf der 
Website einen Tarifrechner.
• 	Mehr Informationen zu den Tageseltern:		
	 www.fib.at/tageseltern
• 	Ausbildung: www.fib.at/tmv-ausbildung
• 	Zertifizierung für Pesonen mit pädagogischer 		
	 Vorbildung: www.fib.at/tmv-zertifizierung

Aktuell gibt es freie Betreuungsplätze bei Tages-
mutter Stefanie Gspan, 6134 Vomp
Ich bin pädagogisch ausgebildete Tagesmutter 
und wohne in Vomp. Mir ist es wichtig, Kinder 
individuell und liebevoll in ihrer Entwicklung zu 

Tagesmutter
Stefanie Gspan
6134 Vomp

Ich bin pädagogisch ausgebildete
Tagesmutter und wohne in Vomp. 

Mir ist es wichtig, Kinder individuell und
liebevoll in ihrer Entwicklung zu begleiten.
Erfahren, professionell und einfühlsam
begleite ich Babys und Kinder ab 0 Jahren.

Der Tagesablauf ist abwechslungsreich
und richtet sich nach den Bedürfnissen der
Kinder. Bewegung an der frischen Luft
kommt dank eigenem Spielplatz nie zu kurz
und auch eine gesunde Jause ist immer
dabei.

Die Anmeldung und der Betreuungsbeginn
sind ganzjährig möglich.

liebevoll. professionell. flexibel. 
Die Tageseltern von Frauen* im Brennpunkt

schwaz@fib.at
Tel. +43(0)512.587 608

Barbara Lantschner
Organisatorische Koordination

Gerne stehe ich Ihnen für
Fragen zur Verfügung:

begleiten. Erfahren, professionell und einfühlsam 
begleite ich Babys und Kinder ab 0 Jahren. Der 
Tagesablauf ist abwechslungsreich und richtet 
sich nach den Bedürfnissen der Kinder. Bewegung 
an der frischen Luft kommt dank eigenem Spiel-
platz nie zu kurz und auch eine gesunde Jause 
ist immer dabei. Die Anmeldung und der Betreu-
ungsbeginn sind ganzjährig möglich.
Anmeldung und Beratung bei Barbara Lantschner:
innsbruck@fib.at, Tel: +43(0)676 851 227 702 
Infos und Tarifrechner: www.fib.at/tageseltern

Erster Jenbacher Pflanzenmarkt
nicht nur für Hobbygärtner:innen ein bezauberndes Frühlingserwachen

Bei traumhaftem Frühlingswetter fand erstmals 
der Jenbacher Pflanzenmarkt in der Begegnungs-
zone statt und sorgte für einen gelungenen Start 
in die Gartensaison. Zahlreiche Besucher:innen 
nutzten die Gelegenheit, regionale Pflanzen, Blu-
men und Gartenideen zu entdecken und sich aus-
zutauschen. Die Veranstaltung wurde in Zusam-
menarbeit mit dem Gartenbauverein Jenbach und 
Obmann Leopold Simrath organisiert.

Ein herzlicher Dank gilt allen Mitwirkenden, 
Aussteller:innen sowie den vielen Besucher:innen 
für den gelungenen Tag. Wir freuen uns bereits 
auf ein Wiedersehen beim nächsten Jenbacher 
Pflanzenmarkt im April 2027.

Fotos: Markus Ocvirk
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Schlüsselübergabe im Leitnerareal 

Am 18. März 2026 wurde mit der Schlüsselüberga-
be ein wichtiger Meilenstein für das Leitnerareal 
erreicht. Gemeinsam ist hier in den vergangenen 
Monaten ein neues Stück Jenbach entstanden. 
Bauträger und Eigentümer des Projekts ist das 
Tiroler Friedenswerk gemeinnützige Wohnbau-
gesellschaft m.b.H. (FRIEDEN), die Vergabe der 
Wohnungen erfolgte größtenteils über die Markt-
gemeinde Jenbach.
Im neuen Areal wurden 36 Mietwohnungen, 44 
Stellplätze sowie drei Gewerbeflächen geschaf-
fen. Damit ist moderner Wohnraum entstanden, 
der Platz für viele Jenbacher Bürger:innen bietet.
Auch die Infrastruktur wird weiter gestärkt: Ab 
Oktober 2026 wird die neue Polizeiinspektion im 
Leitnerareal ihren Standort beziehen.

Ein besonderer Mehrwert für alle Bürger:innen sind 
die neu geschaffenen öffentlichen Wege sowie der 
neue öffentliche Spielplatz. Dieser wird von der 
Marktgemeinde Jenbach erhalten und steht somit 
dauerhaft der Allgemeinheit zur Verfügung.

Bettina Scholz / Marktgemeinde Jenbach

Fotos: 
© Tiroler Friedenswerk 
gemeinnützige Wohn-
baugesellschaft m.b.H.

Gedenkausstellung für den Maler Hans Pöll

Am 1. Mai 2026 wurde im Museum St. Notburga in 
Eben dem heimischen Künstler Hans Pöll gedacht, 
der im Jahr 2023 verstorben ist. Die Malerei be-
gleitete Hans Pöll zeitlebens als seine große Lei-
denschaft. Seine Werke zeigen Motive aus der 
näheren Heimat ebenso wie Eindrücke aus Süd-
tirol und der Toskana. Rund 40 Bilder aus seinem 
Nachlass wurden im Rahmen der Gedenkausstel-
lung präsentiert und zum Verkauf angeboten.
Mit dieser Ausstellung sollten sowohl das künstle-

rische Schaffen als auch die große soziale Haltung 
von Hans Pöll in würdiger Erinnerung bleiben. 
Der Erlös aus dem Bildverkauf wurde auf Wunsch 
der Angehörigen zu gleichen Teilen an die Behin-
dertenhilfe „WIR“ sowie an die „Mobile Pflege St. 
Notburga GmbH“ gespendet.
Für diese großzügige Unterstützung bedanken wir 
uns herzlich.

Das Team der St. Notburga Pflege GmbH
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„Die Mäusestube“ wird geschlossen

Nach vielen schönen Jahren und vielen gemein-
sam gesammelten Erinnerungen müssen wir lei-
der bekannt geben, dass das Angebot unserer 
privaten Kinderspielgruppe „Die Mäusestube“ 
eingestellt wird. Aus diesem Grund wird auch un-
ser Verein aufgelöst.
Wir möchten uns auf diesem Weg von Herzen bei 
allen ehemaligen Mitgliedern, Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern sowie Vorstandsmitgliedern für 
die langjährige Unterstützung, die gute Zusam-
menarbeit und das große Engagement bedanken.
Durch euren Einsatz, eure Ideen und euer Ver-

und der Verein aufgelöst

An diesem Samstag erwarten dich drei Stunden 
voller Spiel, Bewegung und Wasserspaß. Probiere 
spannende Bewegungsstationen aus, stelle dein 
Können unter Beweis und messe dich mit deinen 
Freunden.
An den folgenden Stationen hast du die Möglich-
keit, dein Können unter Beweis zu stellen, neue 
Herausforderungen zu meistern und dich mit dei-
nen Freunden zu messen:
Scooter . Longboard oder Slider-Roller . Dartsoc-
cer . Airtrack . Slackline . Speed-Stacking . Jon-
glieren . Riesen-Seifenblasen . Laser-Labyrinth 
mit Zeitnehmung

Kinderspielefest im Jenbacher Terrassenbad
am Samstag, den 27. Juni von 14.00 bis 17.00 Uhr

Auch im Wasser ist jede Menge Spaß und Action 
geboten
14.30 - 15.00 Uhr: Schwimmnudel-Rennen im 
Sportbecken
15.00 - 15.30 Uhr: Arschbomben-Contest vom 
3m Brett mit Jury-Wertung
15.30 - 16.00 Uhr: Tauchen und Schatzsuche un-
ter Wasser
16.00 - 16.45 Uhr: Luftmatratzen-Parade
Zeige deine selbstgestaltete, kreative Luftmatrat-
ze - die lustigsten (Verkleidung ist auch möglich) 
und am schnellsten schwimmenden Unterteile mit 
den Kapitänen werden von unserer Jury prämiert.

Sei dabei und lass dir die Action im Jenbacher 
Terrassenbad nicht entgehen. 

Eintritt frei bis 14 Jahre

trauen konnten wir vielen Kindern eine wertvolle 
und schöne Zeit ermöglichen. Für all die schönen 
Momente und Erinnerungen sind wir sehr dankbar 
und wir werden diese Zeit sehr vermissen.
Ein spezielles Dankeschön geht an unsere Ge-
meinde, die immer ein offenes Ohr für uns hatte 
und uns in allem unterstützt hat.
Zum Schluss möchten wir nochmals ein aufrich-
tiges Dankeschön aussprechen, denn ohne euch 
wäre all das nicht möglich gewesen. Daher Danke!

Eure Private Kinderspielgruppe Mäusestube 
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Wenn aus „weißt du noch“ ein herrlicher Abend 
wird: 50 Jahre nach ihrem Abschluss kehrten 23 
ehemalige Schülerinnen an den Ort zurück, an 
dem alles begann. Das Wiedersehen in der ehe-
maligen Hauptschule (heute Mittelschule) wurde 
zu einer emotionalen Zeitreise voller Lachen und 
Dankbarkeit.

Das Wiedersehen war für viele ein bewegender 
Moment: Einige der “Golden Girls” hatten sich 
am letzten Schultag im Juli 1976 tatsächlich 
das letzte Mal gesehen. In Begleitung von drei 
ehemaligen Lehrpersonen tauchte die Gruppe tief 
in gemeinsame Erinnerungen ein. Dabei wurde 
gelacht, „geratscht” und alte Anekdoten aufge-
frischt – ganz so, als läge die gemeinsame Schul-
zeit nicht schon fünf Jahrzehnte zurück.

Direktor Markus Ruech empfing die „bunte Schar“ 
und führte sie durch das Schulgebäude. Für viele 
war es ein Staunen: Das Haus, das vor über zehn 
Jahren komplett renoviert wurde, präsentierte 
sich modern und hell, bot aber dennoch genug 
Raum für die nostalgischen Momente der ehema-
ligen Schülerinnen.

Goldenes Klassentreffen in Jenbach
Ein halbes Jahrhundert Verbundenheit

Ein besonderer Höhepunkt des Treffens war der 
Auftritt der beiden Organisatorinnen, Andrea Ko-
tai und Andrea Prock. Mit einem launigen Gedicht 
und einer Präsentation ließen sie die alten Zeiten 
Revue passieren und schlugen die Brücke von der 
Vergangenheit in die Gegenwart.

Ein tief empfundener Dank der Klasse galt den da-
maligen Lehrpersonen. Besondere Anerkennung 
fand dabei die Klassenvorständin Maria Pircher, 
die die Mädchen mit viel mütterlichem Feinge-
spür vier Jahre lang souverän durch die Schulzeit 
geleitet hatte. 
Ebenso herzlich bedankten sich die Absolven-
tinnen bei Dir. Helmuth Mühlbacher, Helga Ger-
ber, Inge Ranigler, Barbara Haun und Hans Gründ-
hammer für ihre wertvolle Unterstützung in den 
entscheidenden Jugendjahren.

Nach diesen intensiven Stunden waren sich alle 
Teilnehmerinnen einig: Ein halbes Jahrhundert 
ist eine lange Zeit, aber die Freundschaft und die 
gemeinsamen Wurzeln sind geblieben. Der Tenor 
am Ende des Tages war eindeutig: Ein solches 
Treffen soll keinesfalls das letzte gewesen sein 
und möglichst bald wiederholt werden.

Andrea Prock und Andrea Kotai

Die Schülerinnen...

... und die Lehrper-
sonen
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Pflichten der Hundehalter

Die Haltung von Hunden bringt Verantwortung 
mit sich – gegenüber Mitmenschen, anderen Tie-
ren und unserer Umwelt. Ein wesentliches Ele-
ment ist dabei die Einhaltung der geltenden Vor-
schriften zur Leinenführung, die ein sicheres und 
konfliktfreies Zusammenleben im Gemeindegebiet 
gewährleistet.
 
Leinenpflicht im Ortsgebiet und in verordneten 
Bereichen
Innerhalb des Ortsgebietes – somit grundsätzlich 
innerhalb der Ortstafeln – sind Hunde im öffent-
lichen Raum entweder an der Leine zu führen 
oder mit einem Maulkorb zu versehen. In den 
zusätzlich verordneten Gebieten außerhalb der 
geschlossenen Ortschaft, dies betrifft sämtliche 
Wege im Bereich „Au“, sind Hunde jedenfalls an 
der Leine zu führen.

Besonderheiten im Wald
Für den Wald gilt: Eine generelle Leinenpflicht be-
steht zwar nicht, dennoch ist zu beachten, dass 
der Wald Lebensraum zahlreicher Wildtiere ist und 
entsprechend rücksichtsvoll genutzt werden soll. 
Auch gut ausgebildete Hunde können ihren Ins-
tinkten folgen, sind dann oft nicht mehr abrufbar
und können Wildtiere hetzen, verletzen oder ge-
fährden. Hundehalterinnen und Hundehalter sind 
daher verpflichtet, ihre Tiere jederzeit unter Kon-
trolle zu halten und dafür zu sorgen, dass keine 
Gefährdung entsteht. Kommt es zu Schäden, liegt 
die Verantwortung bei der jeweiligen Halterin bzw. 
dem Halter. Vor diesem Hintergrund wird das An-
leinen von Hunden im Wald ausdrücklich empfohlen.

Sauberkeit im Gemeindegebiet
Bitte achten Sie darauf, die Hinterlassenschaften 
Ihres Hundes sofort zu beseitigen und ordnungs-
gemäß zu entsorgen. Dazu sind Sie auch rechtlich 
verpflichtet – leisten Sie damit einen wichtigen 

Beitrag zu einem sauberen Ortsbild und zu einem 
respektvollen Miteinander.

Kontrollen und Einhaltung
Die Einhaltung der Pflichten der Hundehalter wird 
entsprechend kontrolliert, um eine ordnungsge-
mäße Einhaltung sicherzustellen. Verstöße kön-
nen verwaltungsrechtliche Konsequenzen nach 
sich ziehen.

Die Marktgemeinde Jenbach ersucht daher alle 
Hundehalterinnen und Hundehalter, die beste-
henden Regelungen einzuhalten und ihre Hunde 
verantwortungsbewusst zu führen – im Interesse 
eines sicheren und respektvollen Miteinanders in 
unserer Gemeinde.
Mag. Klemens Lackner / Marktgemeinde Jenbach

Regeln für ein gutes Miteinander

Wege in der Au, auf denen Leinenpflicht gilt (gelbe Linie). Die 
orange Linie stellt das Gemeindegebiet dar.

Goldenes Klassentreffen in Jenbach

Neue Firma

Schwimmbad Restaurant	
Thomas Fritz
Auf der Huben 3a, 6200 Jenbach

Das Schwimmbad Restaurant ist während der Öffnungs-
zeiten des Jenbacher Schwimmbads geöffnet und versorgt 
Badegäste mit einer Auswahl an Speisen und Getränken.
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+ + + Redaktionsschluss für das nächste Amtsblatt: 12. August 2026 um 16.00 Uhr  + + +
(voraussichtlicher Erscheinungstermin 16./17. September 2026)

Information zur Bereitstellung der Unterlagen:

Bilder: 	Grundsätzlich unbearbeitet und einzeln als JPG-Datei gespeichert; auf keinen Fall in eine Word-Datei 		
	 eingebettet, solche Bilder können nicht gedruckt werden!

Texte: 	 Einfache Word-Texte ohne besondere Formatierungen (Spalten, Kästchen usw.); auch Bildtexte angeben

Text und Bilder bitte gemeinsam in einem E-Mail an „gemeinde@jenbach.at“. 

Für die Texte sind die jeweiligen Verfasser  selbst verantwortlich, deshalb bitten wir Sie, Ihre Texte sowohl inhaltlich als 
auch sprachlich zu überprüfen. Sollten Sie Fragen haben oder Hilfe in der Aufbereitung der Unterlagen benötigen, kontak-
tieren Sie uns unter der Telefonnummer 6930, wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung!

 

  

Mit Pfarrer 
Wolfgang 
Meixner	

Samstag 26. September 2026 
10:00 Uhr 

BERGMESSE 
Brandköpfl 



✂
✂

✂
✂

Datum	  	 Veranstaltung	 Ort	 Veranstalter 	 Zeit

		  BEWEGT IM PARK . Das kostenlose Bewegungsprogramm JEDEN MITTWOCH vom 17. Juni bis 02. September 2026
		  mit Melanie Pupeter, ohne Anmeldung, für jedes Alter - bei jedem Wetter - unabhängig vom Fitnesslevel

		  HardCore & More	 Rasenplatz Mittelschule	 g.sundheitswerkstatt	 Mi 18.00 - 19.00 

jeden Mo		  Chorprobe der Singgemeinschaft	 Postgebäude, 2. OG	 0650/560 84 64	 19.00 - 20.30 

jeden Mo		  Pensionistenstüberl für jede/n	 Somweberhaus EG , Postgasse 19	 Pensionistenverband	 14.00 - 16.00

jeden Di		  Männerturnen/Senioren	 VS Jenbach , Südtiroler Platz 1	 Turnerschaft Jenbach	 18.00 - 19.00 

jeden Di		  Damengymnastik 60+ Fit und Flot	 MS Jenbach , Josef-Sattler-Str. 1	 Turnerschaft Jenbach	 19.00 - 20.00 

jeden Do		  Kartenrunde für Senior*innen	 Somweberhaus EG , Postgasse 19	 Senioren OG Jenbach	 14.00 - 17.00 

jeden Do	  	 Dart-Training - Tipps & Tricks	 Cafe-Bar MEMORY, Schalserstr. 11	 Cafe-Bar MEMORY	 19.00

jeden Do		  Platzkonzert	 VZ Jenbach - Pavillon	 BMK Jenbach	 20.00

jeden 1. Di / Monat 	 „Verstrickt - Weiterstricken“	 Handarbeitsrunde - Kolpinghaus	 Wir Frauen-Team	 09.00 - 11.00

jeden 3. Di / Monat	  Mütter - Elternberatung	 im Jugendzentrum point, Huberstraße 34a	 09.00 - 11.00

von 26.04. bis 25.10.	 Jenbacher Museum - Öffnungszeiten:	 jeden Mo., Do., Fr. und Sa. von 14 bis 17 Uhr, für Gruppen ab 10 Personen nach
		  Anmeldung jederzeit. Telefon 0664/95 17 845 / info@jenbachermuseum.at / www. jenbachermuseum.at

jeden So		  Pilzberatung: im Juli, August und 	 Jenbacher Museum 	 Verein für Pilzkunde	 19.30 bis 20.00
		  September bis Mitte Oktober	 Nordeingang 2. Stock

Kul tour  per iodisch

Kultour . Vorschau . September

Sonn- & Feiertagsdienste Ärzte . Apotheken

Notdienste 	 Ärzte von 10.00 - 11.00 Uhr	
	 Apotheken von 10.00 - 12.00 Uhr 

04./05.07.  	 Dr. Manfred Oberwinkler, Kirchgasse 3a, ✆ 64433 	  	
	 04.07. Karwendel-A. Jenbach/ 05.07. Rofan-A. Münster
11./12.07. 	 Dr. Ina Wimmer, Achenseestraße 65,  ✆ 20540 	
	 11.07. Rofan-A. Münster / 12.07. easy-A. Jenbach
18./19.07. 	 Dr. Andreas Eliskases, Austraße 30 / 1. OG,  ✆ 62256  		
	 18.07. easy-A. Jenbach / 19.07. Achen-A. Kramsach
25./26.07.	 Dr. Ekaterina Podagova, Dorf 19, Wiesing, ✆ 23200   		
	 25.07. Achen-A. Kramsach / 26.07. Achensee-A. Jenbach
01./02.08. 	 Dr. Gudrun Radacher, St. Margarethen 106b, ✆ 62067 	
	 01.08.  Achensee-A. Jenbach / 02.08. St. Barbara-A. Brixlegg
08./09.08.  	 Dr. Ina Wimmer, Achenseestraße 65,  ✆ 20540   		
	 08.08. St. Barbara-A. Brixlegg/ 09.08. Karwendel-A. Jenbach
15./16.08.  	 Dr. Gudrun Krois-Walder, Schalserstr. 4a, ✆ 62085  		
	 15.08. Karwendel-A. Jenbach/ 16.08. Rofan-A. Münster
22./23.08. 	 Dr. Manfred Oberwinkler, Kirchgasse 3a, ✆ 64433 
	 22.08. Rofan-A. Münster / 23.08. easy-A. Jenbach
29. /30.08. 	 Dr. Ekaterina Podagova, Dorf 19, Wiesing, ✆ 23200  	 	
	 29.08. easy-A. Jenbach / 30.08. Achen-A. Kramsach

Impressum: Jenbach Kultour ist ein monatlich erscheinender Veranstal-
tungskalender der Marktgemeinde Jenbach. 
Alle Veranstaltungen müssen öffentlich zugänglich und bis zum 15. des 
Vormonats im Online-Kalender der Marktgemeinde Jenbach unter www.
jenbach.at eingetragen sein. 

Für die Vollständigkeit bzw. Richtigkeit wird keine Garantie übernommen.

Für den Inhalt verantwortlich: 
Marktgemeinde Jenbach mit Bürgermeister Dietmar Wallner. 
Konzeption & Grafik durch pro arte Werbeagentur

Öffnungszeiten . Apotheken 

Notruf Notruf112

Karwendel-Apotheke: 	
Mo - Fr  von 08.00 - 18.30 Uhr & Sa 08.00 - 12.30 Uhr

	Achensee-Apotheke: 	
Mo -Fr von 08.00 - 12.30 & 15.00 - 19.00 Uhr, Sa 08.00 - 12.30 Uhr

Easy-Apotheke: 	
Mo - Fr  von 08.00 - 18.30 Uhr & Sa 08.00 - 12.30 Uhr

Rufnummer 	Sprengelarzt: ✆ +43 664/2221440   

Hausärztlicher Nachtbereitschaftsdienst: ✆ 141
Mo - Fr von 19.00 - 07.00 Uhr

02.09.	 Martina‘s Kochschule - „Fleisch & Gemüse“
05.09.	 Marktmeisterschaft Stocksport
08.09.	 Chronik-Stammtisch
15.09.	 Angehörigencafé Demenz
15.09.	 Selbstbestimmt und aktiv Im Alter:
	 "Worauf achten, um psychisch gesund zu bleiben"
20.09.	 Fisch- und Pflanzenbörse
23.09.	 Anras Brass - Konzert mit kraftvollen Blechbläserklängen
26.09.	 Bergmesse am Brandköpfl mit Pfarrer Wolfgang Meixner



www.jenbach.at

Konzerte .  Lesungen .  Vorträge .  Kurse .  Ausstellungen .  Notdienste

Jenbach
Kultour
Datum	  	 Veranstaltung	 Ort	 Veranstalter 	 Zeit	 Eintritt

MONAT 	            JULI . AUGUST .  SEPTEMBER . OKTOBER . NOVEMBER . DEZEMBER . JÄNNER . FEBER . MÄRZ . APRIL  MAI . JUNI . 

Jul i  /  August 2026

07 &. 08.07. Firemania

Fr 	 03.07. 	 „Frauencafé“ - interkultureller Frauen-Treff	 Somweberhaus OG	 sone	 09.00 - 11.00	 frei
			   Postgasse 19	 freiwilligenbörse

Sa 	 04.07.  	 Bilderbuchkino	 jen.buch	 Markt- und Schulbücherei	 10.00 - 10.30	 frei
		  für Kinder zwischen 3 und 8 Jahren	 Achenseestraße 31	 jen.buch

Sa 	 04.07. 	 Bibi Blocksberg - Das Hexentreffen Musical	 vz.jenbach	 MG Jenbach	 16.30 - 18.30	 5,-/6,-

Mo 	06.07.  	 Blutspendeaktion	 vz.jenbach	 Österr. Rotes Kreuz	 13.00 - 20.00	 frei

Mi	 08.07.	 Martina‘s Kochschule - „Fingerfood & Salate“	 Volksschule Jenbach	 Martina Pallhuber	 19.00 - 23.00	 20,- bis 30,-

10. + 11.07.  	Firemania - Das große Open Air Event	 Gerätehaus	 Freiwillige	
		  Fr: 	ab 	19.00 BMK-Platzkonzert & Bieranstich  	 Feuerwehr	 Feuerwehr Jenbach	 Fr ab 19.00	 frei
			   ab 	22.00 mit Party-Band "Gletscherpiraten"
		  Sa: ab 14.00 großes Kinderprogramm				    Sa ab 14.00	 frei
			   ab 21.00 Party-Band mit "Take Tonic"				    ab 16 Jahre  5,-

Di 	 14.07.  	 Angehörigencafé Demenz	 Somweberhaus, EG	 sone 	 09.00 - 11.00	 frei
		  Anmeldung unter 0664-808376050 erbeten	 Postgasse 19	 seniorenmanagement

Di 	 14.07.  	 Chronik-Stammtisch	 Somweberhaus, 1. OG	 Chronik Team Jenbach	 19.00	 frei
		  Offener Treff für ALLE Interessierten	 Postgasse 19

Di 	 21.07.  	 Lesen mt Herz und Körper	 jen.buch	 Markt- und Schulbücherei	 17.00 - 18.30	 frei
		  Kinderyoga für kleine Bücherfreunde	 Achenseestraße 31	 jen.buch

Mi	 28.07.	 Martina‘s Kochschule - „Sommerküche & Fisch“	 Volksschule Jenbach	 Martina Pallhuber	 19.00 - 23.00	 20,- bis 30,-

Do 	30.07.  	 Tiroler Abend mit dem Trachtenverein	 vz.Pavillon	 BMK Jenbach	 20.00	 frei

Mi	 05.08.	 Martina‘s Kochschule - „Sommerküche “	 Volksschule Jenbach	 Martina Pallhuber	 19.00 - 23.00	 20,- bis 30,-

Di 	 11.08.  	 Chronik-Stammtisch	 Somweberhaus, 1. OG	 Chronik Team Jenbach	 19.00	 frei
		  Offener Treff für ALLE Interessierten	 Postgasse 19

Di 	 18.08.  	 Angehörigencafé Demenz	 Somweberhaus, EG	 sone	 09.00 - 11.00	 frei
		  Anmeldung unter 0664-808376050 erbeten	 Postgasse 19	 seniorenmanagement

Di	 25.08.	 Martina‘s Kochschule - „Fleisch & Gemüse“	 Volksschule Jenbach	 Martina Pallhuber	 19.00 - 23.00	 20,- bis 30,-

10. & 11.07. Firemania 30.07. Tiroler Abend . vz.Pavillon08.07. Martina's Kochschule . Findgerfood & Salate


